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FLECHTORF HOLT 
WANDERPOKAL
Das Training hat sich gelohnt

Lesen Sie mehr auf Seite 14. 

ÖPNV-
FERIENANGEBOT
Das Ticket für Jugendliche ist da

Lesen Sie mehr auf Seite 6. 

VERANSTALTUNGSKALENDER
Tolle musikalische Events, Kabarett, Theater und Lesungen in der 

Region. Lassen Sie sich inspirieren.

Lesen Sie mehr ab Seite 11. 
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Beratungs-

stelle

Lohnsteuerberatungsverbund e.V.
- Lohnsteuerhilfeverein - 

Leiter

Telefon

E-Mail

Internet

Birkenfeldstr. 9e
38165 Lehre

Herr S. Robling

05308 990 551

s.robling@steuerverbund.de

www.steuerverbund.de

Im Rahmen einer Mitgliedschaft helfen wir u.a.
Arbeitnehmern, Beamten und Rentnern in

Lohnsteuersachen

www.exchange-ag.de IHR EXPERTE FÜR WERTE.

Info-Tel.: 0531 6180 8883
Bohlweg 10
38100 Braunschweig

Gleich zum 
Testsieger
Jetzt Gold und Schmuck

zu Top-Preisen

verkaufen oder beleihen.

ÜBER 20x IN DEUTSCHLAND.

JUWELIER

GOLDANKAUF

LEIHHAUS

EDELMETALLE

MONEYSERVICE

Demmer Immobilien | Berliner Straße 26, 38165 Lehre 
Tel. 05308 1032 |  www.demmerimmobilien.de

Seit      25    Jahren!

Für vorgemerkte Kunden suchen wir:

 Doppelhäuser, Einfamilienhäuser, Eigentumswohnungen 

in Lehre und Umgebung.

fl exo – jetzt auch per App
LEHRE Zusätzliches Angebot im ÖPNV

Der fl exo Bus für die On-Demand (auf 
Bestellung) -Verkehre im Gebiet Leh-
re kann ab sofort auch per App „fl exo 
Bus“ gebucht werden. In mehreren 
Gebieten, verteilt auf die Region, ist 
fl exo seit Dezember 2021 ein zusätzli-
ches Angebot im ÖPNV. Bisher war die 
Bestellung ausschließlich telefonisch 
möglich.

„Die Buchungs-App ist der letzte 
Baustein des Pilotprojektes fl exo“, sagt 
Verbandsdirektor Ralf Sygusch. „Die 
gesamte Dispositions- und Buchungs-
software ist sehr komplex. Sie muss 
alle Linien-Busverkehre berücksichti-
gen, um beispielsweise zeitliche Par-
allelverkehre mit schon vorhandenen 
Linienbussen auszuschließen.“

Die App steht in den App-Stores für 

IOS und Android kostenlos zu Verfü-
gung. Fahrgäste müssen sich einma-
lig registrieren und können dann ih-
re Fahrten bequem von zu Hause oder 
unterwegs buchen. Wie bei der telefo-
nischen Buchung gilt auch hier, dass 
die Fahrten bis spätestens 60 Minuten 
vor dem Start gebucht werden müs-
sen. 

In der App geben die Fahrgäste ih-
ren Startpunkt ein, entweder über ei-
ne Karte oder über eine Liste der fl exo 
Stops, danach das Ziel und gewünsch-
te Abfahrts- oder Ankunftszeit. Die 
Software errechnet Weg, Abfahrts- 
und Ankunftszeit am Zielpunkt. Die 
Nutzer*innen von flexo werden in-
formiert, dass sie eine oder mehrere 
Fahrten gebucht haben und kurz vor 
der Abfahrt nochmal erinnert. 

„Die App erleichtert den Bestellvor-
gang und ist eine weitere Möglich-
keit, neue Zielgruppen für fl exo zu ge-
winnen“, erläutert Sygusch. Natürlich 
kann fl exo auch weiterhin unter der 
kostenlosen Hotline: 0531-7938400 für 
alle Gebiete gebucht werden.

Und so funktioniert die App:
- Bei der ersten Nutzung müssen 

sich neue Fahrgäste registrieren. 
Fahrgäste, die schon telefonisch fl e-
xo gebucht haben, sind im System 
vorhanden und werden als solche 
erkannt.

- Dann können die Fahrten gebucht 
werden.

- Nutzer*innen können auswählen, 
ob die Fahrten per Mail und / oder 
per Push-Benachrichtigungen be-
stätigt werden sollen.  

- Auch eine Erinnerung an die Fahrt 
kann ausgewählt werden.

- Menschen, die auf einen Rollstuhl 
angewiesen sind, können dieses 
bei der Registrierung gleich hinter-
legen. Das System berücksichtigt 
eine zeitliche Verzögerung beim 
Einstieg und auch das Fahrpersonal 
weiß dann Bescheid. 

- Wer eine bestimmte Strecke immer 
wieder fahren möchte, kann diese 
als Favorit festlegen.

- Dauerbuchungen sind bis zu 30 Tage 

im Voraus möglich.
- Jeweils ein Fahrrad und / oder gro-

ßes Gepäck können mitgenommen 
werden.

- Tickets werden über diese App 
nicht verkauft, hierfür gibt es einen 
Link zur VRB-Homepage.

flexo kann auch über die Seite 
www.flexo-bus.de/buchen bestellt 
werden. 

Hintergrund:
flexo ist ein sogenannte „On-

Demand“-Verkehr (auf Bestellung) im 
Gesamtsystem des ÖPNV in der Regi-
on. Die Kleinbusse verkehren vor al-
lem dort, wo keine lokalen Linienbus-
se unterwegs sind. Sie dienen als Zu-
bringer zu Umsteigepunkten für Busse 
oder Bahnen. flexo fährt nur dann, 
wenn mindestens ein Fahrtwunsch 
vorliegt. Möchten mehrere Fahrgäste 
zeitgleich in eine Zielrichtung fahren, 
kann die Dispositionssoftware die 
Fahrtwünsche bündeln. flexo kann 
zum VRB-Tarif genutzt werden, Fahr-
karten gibt es beim Fahrpersonal oder 
über die VRB-App „VRB Fahrinfo & Ti-
ckets“, die in den App-Stores kostenlos 
heruntergeladen werden kann. 

Mehr Infos unter: www.fl exo-bus.de

Liebe Leserinnen 
und Leser,

wer die Welt retten will, der muss 
sein Verhalten ändern. Das sehen so-
gar wir alten, weis(s)en Männer ein. 
Die, die mit dem eigenen Auto ihre 
Freiheit in den Asphalt nagelten. Am 
Wochenende nach Groß Oesingen, 
Harsum oder in den Beat-Club. Ohne 
Auto? Undenkbar.
Doch das Klima, beziehungsweise der 
Planet fordert Veränderung. Wir müs-
sen Mobilität neu denken. Also, nicht 
mehr mit dem Auto zum Flughafen, 
sondern mit der Bahn. Und mit dem 
Rad oder dem Bus zur Arbeit. Da bin 
ich dabei, das versteht sich von selbst. 
Selbst, wenn es unter dem Strich teu-
rer wird.

Aber meine Erwartungen sind dann 
auch hoch. Pünktliche Busse und Bah-
nen, saubere Verhältnisse und ein gu-
ter Service sind Pfl icht. Wer den Mobi-
litätswandel will, der muss auch lie-
fern. Gute Radwege, innovative Busse 
und schnelle Reaktionen.

Doch damit ist es noch nicht weit 
her in Deutschland. Wer ein Fahrrad 
kaufen will, wartet oft monatelang auf 
Lieferung oder einen Servicetermin. 
Radwege sind in den Sommermona-
ten gelegentlich überfüllt und erin-
nern an den Sommerstau auf der A7. 
Sicheres Fortbewegen fast unmöglich. 
Und die Deutsche Bahn mit ihrem ak-
tuellen Werbeslogan „Mehr Bahn“ fügt 
sich nahezu nahtlos in die Pleiten-Se-
rien ein. Wie ich die Bahn erlebt habe, 
das lesen Sie auf Seite 7.

Noch einmal, wer den Wandel will, 
der muss Lösungen parat haben. Das 
klappt noch nicht gut. Ob das Flexo-
Bus Angebot in Lehre, die Radweg-
Planung von Braunschweig bis Wolfs-
burg oder auch der überfällige Um-
bau der Bahnhöfe in Deutschland, die 
Alternativen zum Auto glänzen noch 
nicht so, wie sie es sollten.

Zeit, dass sich was dreht! Sonst dre-
he ich mich morgen im Bett nochmal 
um und fahre später los. Mit dem Au-
to! Da kann ich dann auch wieder laut 
über andere schimpfen. Am liebsten 
über Politiker, die wieder nicht das ge-
macht haben, was sie sollen – die Ge-
sellschaft fördern.

ihr Thomas Schnelle 

PLATZ-

HIRSCH

HIER KÖNNTE IHRE 

ANZEIGE STEHEN!

s.kilian@ok11.de



Wegweiser durch die Verwaltung
Gemeinde Lehre 05308 699 - 0       Fax 05308 699 - 66       rathaus@gemeinde-lehre.de        www.lehre.de

Notdienst 
Apotheken

Bundeseinheitliche 
Rufnummer

      0800 00 22 8 33
      www.apotheken.de

Notdienst 
Apotheken

Polizei 110

Polizeistation Lehre
Marktstraße 1, 
38165 Lehre
Telefon: 05308 990930

Polizei 110

Notdienst 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bundeseinheitliche Rufnummer

    116 117

Braunschweig
Klinikum 
Salzdahlumer Straße
Salzdahlumer Straße 90
38126 Braunschweig
Telefon 0531 595-2220
www.klinikum-braunschweig.de

Klinikum Wolfsburg
Zentrale Notfallaufnahme
Sauerbruchstr. 7
38440 Wolfsburg
Telefon 05361 80-1570

Notdienst 112

Bürgermeister
Andreas Busch ..................................................................... - 21
E-Mail ...............................buergermeister@gemeinde-lehre.de

Verwaltungsvorstand und Allgemeiner Vertreter des 
Bürgermeisters 
Tobias Breske ....................................................................... - 35

Sekretariat
Lisa-Marie Hähnel................................................................ - 20
E-Mail ......................................sekretariat@gemeinde-lehre.de

Klimaschutzmanagement 
N.N ..................................................................................... - 135 
E-Mail .................................... klimaschutz@gemeinde-lehre.de

Gleichstellungsbeauftragte
Stellvertretung Saskia Speckmann .................................... - 134
E-Mail .................................gleichstellung@gemeinde-lehre.de

Datenschutzbeauftragter
Wolfgang Dittmann
E-Mail ....................................datenschutz@gemeinde-lehre.de

Personal, Kommunikation & EDV
Fachbereichsleitung
Julia Carluccio.....................................................................  - 34
E-Mail........................................j.carluccio@gemeinde-lehre.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Julian Sprenger .................................................................... - 22
Sascha Berndt ...................................................................... - 10
Anna Hagencord................................................................. - 134
E-Mail .............................................presse@gemeinde-lehre.de

Beschaffungswesen, Zentraler Posteingang
Kerstin Franke ...................................................................... - 42
E-Mail.....................................beschaffung@gemeinde-lehre.de

Bürgerinformation
E-Mail ................................................. info@gemeinde-lehre.de
Saskia Speckmann - 50
Sascha Berndt ...................................................................... - 10
Andrea Lenke ....................................................................... - 11
E-Mail...................................................info@gemeinde-lehre.de

Personalwesen
E-Mail ......................................... personal@gemeinde-lehre.de

Vanessa Rothermund ........................................................... - 29
Tim Frickmann .................................................................... - 103 
Sandra Wirbel .................................................................... - 109

Systemadministrator
Chris Schulze  ..................................................................... - 104
E-Mail...................................................edv@gemeinde-lehre.de

Finanzen & Steuern
Fachbereichsleitung
Julia Kudlatschek ................................................................. - 30
E-Mail....................................j.kudlatschek@gemeinde-lehre.de

Geschäftsbuchhaltung
Stefanie Körner .................................................................... - 83
Marion Bisch ........................................................................ - 14
Anja Grünenwald ............................................................... - 120
Max-Jonas Piehl .................................................................. - 64
E-Mail....................................buchhaltung@gemeinde-lehre.de

Steueramt & Fördermittel
Sabrina Schönefeld  ........................................................... - 121
Inka Müller ........................................................................... - 13
Katrin Dietmann....................................................................- 12
E-Mail........................................steueramt@gemeinde-lehre.de

Gemeindekasse Lehre
Iris Müller ............................................................................. - 15
Ines Ruhe.............................................................................. - 16
E-Mail .............................................. kasse@gemeinde-lehre.de

Vollstreckungsaußendienst der Gemeindekasse 
Julian Sprenger .................................................................... -.22
E-Mail ..................................vollstreckung@gemeinde-lehre.de

Soziales
Fachbereichsleitung
Nicole Behlendorf ................................................................ - 43
E-Mail...................................n.behlendorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätten und Krippenbetreuung, Schulen
Heike Busch.......................................................................... - 32
Marina Köther ...................................................................... - 78
Naciye Aragou..................................................... 0171 3522477
E-Mail ................................................. kita@gemeinde-lehre.de

Jugendpfl ege
Barbara Kluge....................................................................... - 23
E-Mail....................................jugendarbeit@gemeinde-lehre.de

Technische Dienste, Sonderaufgaben
Frank Schmidt....................................................................... - 47

Bauen & Immobilien
Fachbereichsleitung

Marco Schulz......................................................................... -18
E-Mail..........................................m.schulz@gemeinde-lehre.de

Immobilienverwaltung 
Klaus Frobart ........................................................................ - 25
Beate Köhler......................................................................... - 46
Max Meister....................................................................... - 114
E-Mail......................................immobilien@gemeinde-lehre.de

Bauverwaltung
Oliver Fiedler ...................................................................... - 118
Eugen Siegmund ................................................................ - 116
Reinhard Bauch .................................................................. - 119
E-Mail............................................bauamt@gemeinde-lehre.de

Bauhof
Christian Gerike.................................................................. - 117
E-Mail.............................................bauhof@gemeinde-lehre.de

Gremien, Ordnung/Brandschutz, Planung & 
Recht
Fachbereichsleitung 
Sören Denecke.......................................................................- 31

Gewerbe, Feuerwehr
Marcel Taraschewski ......................................... 05308 699 108
E-Mail...............................m.taraschewski@gemeinde-lehre.de

Erschließungs- und Ausbaubeiträge, Grundstücks-
verkehr, Vorkaufsrechte, Bauleitplanung
Eike Guhl .............................................................................. - 48
E-Mail ............................................. e.guhl@gemeinde-lehre.de

Ordnungsamt
Morten von Pein ................................................................... - 38
E-Mail .................................. ordnungsamt@gemeinde-lehre.de
Timo Dippel .......................................................................... - 41
Najat Boualam ..................................................................... - 76

Standesamt
Vanessa Rothermund ........................................................... - 24
E-Mail .................................... standesamt@gemeinde-lehre.de

Einwohnermeldeamt
Dagmar Pollehn .................................................................... - 27
Jehona Behrami ................................................................... - 28
E-Mail.......................einwohnermeldeamt@gemeinde-lehre.de

Gremien
Lisa-Marie Hähnel.................................................................- 20
Julian Sprenger......................................................................- 22

Kindertagesstätten
Regenbogenkita Beienrode 
(Träger ev.-luth. Pfarrverband Beienrode/Flechtorf)
Im Hinterhagen 16, Beienrode, 38165 Lehre .......... 05308 2503 
E-Mail ..................................................beienrode.kita@lk-bs.de

Waldkindergarten „Die Pfi fferlinge“Essehof
Finkenweg, Essehof, 38165 Lehre .................... 0159 04647315
E-Mail ......................................... waldkita@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte Essenrode
Brunsroder Straße 2, Essenrode, 38165 Lehre.....................- 87
E-Mail ................................kita.essenrode@gemeinde-lehre.de

Krippe Essenrode ............................................................... - 880
Brunsroder Straße 15, Essenrode, 38165 Lehre

Kindertagesstätte Flechtorf ............................................... - 770
Alte Berliner Straße 30a, Flechtorf, 38165 Lehre
E-Mail ...................................kita.fl echtorf@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Hand in Hand” ...................................... - 55
Alte Hauptstraße 6, Groß Brunsrode, 38165 Lehre
E-Mail .............................kita.grbrunsrode@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „An der Feuerwehr“ ............................... - 99
Eitelbrotstraße 37, 38165 Lehre
E-Mail ........................................ kita.lehre@gemeinde-lehre.de

„Kita Kunterbunt”............................................................... - 999
Campenstraße 17b, 38165 Lehre
E-Mail ...............................kita.kunterbunt@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Mühlenknirpse” .................................. - 445
Wendhausen  .............................Schulstraße 10b, 38165 Lehre
E-Mail ............................kita.wendhausen@gemeinde-lehre.de

Kindertagesstätte „Mühlennest”....................................... - 450
Wendhausen ............... Hauptstr. 1, Wendhausen, 38165 Lehre
E-Mail ........................... kita.wendhausen2@gemeinde-lehre.de

Grundschulen
Grundschule Schunterschule Flechtorf  ............................... - 71
Stammschule Flechtorf 
Alte Berliner Straße 30, Flechtorf, 38165 Lehre
E-Mail ..................................... gs.fl echtorf@gemeinde-lehre.de
Außenstelle Essenrode
Osterlage 11, Essenrode , 38165 Lehre

Grundschule Lehre ............................................................... - 68
Eitelbrotstraße 22a , 38165 Lehre
E-Mail .......................................... gs.lehre@gemeinde-lehre.de

Koordination des Ganztagsangebotes in den 
Grundschulen
Bianca Kasten ..................................................... 0171 3372636
Svetlana Abel ...................................................... 0171 3658298

Weiterführende Schulen in der Gemeinde Lehre
Oberschule Lehre  .................................................. 05308  6357
E-Mail .......................................................info@schule-lehre.de

Gemeindebrandmeister / Ortsfeuerwehren 
Ortsbrandmeister
Gemeindebrandmeister Rebel ........................... 05308 921 505
Beienrode
Ortsbrandmeister Lommatzsch ............................... 05308 3678
Essehof
Ortsbrandmeister Meier...................................... 05309 981544
Essenrode
Ortsbrandmeister Vollheide ................................ 05301 902040
Flechtorf
Ortsbrandmeister Sprang ........................................ 05308 4724
Gr. Brunsrode 
Ortsbrandmeister Schlenzig ................................ 05308 486840
Kl. Brunsrode 
Ortsbrandmeister Behrendt................................. 05308 694788
Lehre
Ortsbrandmeister Wehrstedt ............................ 05308 9909489
Wendhausen 
Ortsbrandmeister Gerike ......................................... 05309 8853

Ortsbürgermeister/in 
Beienrode
Ortsbürgermeister Rosilius ................................. 05308 520092
Essehof
Ortsbürgermeisterin Schmidt ............................. 0173 6373 153
Essenrode
Ortsbürgermeister Nehring ............................... 0176 32885230
Flechtorf
Ortsbürgermeisterin Hahn................................... 05308 910330
Gr. Brunsrode 
Ortsbürgermeisterin Jäger ...................................... 05308 3417
Kl. Brunsrode 
Ortsbürgermeister Steinborn ............................ 0159 01749582
Lehre
Ortsbürgermeister Köther ....................................... 05308 6294
Wendhausen 
Ortsbürgermeister Ponath ....................................... 05309 8673

Ortsheimatpfl eger
Beienrode
Herbert Hecker ........................................................ 05308 4380
E-Mail ..........................................herbert.e.hecker@t-online.de
Essehof
Helmut Maas........................................................... 05309 8824
E-Mail ....................................................maas.essehof@gmx.de
Essenrode
Hartmut Bosse........................................................... 05301 313
Flechtorf
Edelgard Hahn...................................................... 05308 910330
Groß Brunsrode
Lothar Bremer.......................................................... 05308 3826
E-Mail ..................................................... lotharbremer@gmx.de
Klein Brunsrode
Regina Kämmerer.................................................... 05308 2665
E-Mail ..............................................reginakaemmerer@gmx.de
Lehre
Wilhelm Knigge....................................................... 05308 1447
E-Mail .................................................knigge-lehre@outlook.de
Wendhausen
Günter Jung............................................................. 05309 8365
E-Mail ........................................................ cg-jung@t-online.de

Schiedsleute
Edda Hammermüller............................................ 05308 961402

Häusliche Krankenpfl ege und Pfl egehilfe
Diakoniestation Lehre
Ortschaften: 
Beienrode, Essehof, Flechtorf, Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode, 
Lehre, Wendhausen ....................................................... 961020
Rund um die Uhr erreichbar. - Kein Anrufbeantworter!

Diakonie- und Frauenhilfe Meine
Telefon ................................................................... 05304 90090
nur für die Ortschaft Essenrode .......................... 0177 7872000

Ambulante Kranken- und Seniorenpfl ege 
die Zwei........................................................... 0531 51608020

Gemeindebücherei
Gemeindebücherei Lehre, Campenstr. 17b...........05308 699-40 
E-Mail ....................................... buecherei@gemeinde-lehre.de
Öffnungszeiten: mittwochs 17 bis 19 Uhr, freitags 9 bis 11 Uhr

Bereitschaftsdienst
Im Notfall erreichen Sie die Verwaltung außerhalb der 
Geschäftszeiten ....................................................05308 699-39
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BLEIBEN SIE

informiert!
www.rundschau.news

Müllabfuhr Termine

Restabfall

6. und 20. Juli

Bio-Tonne, Gelber Sack

13. und 27. Juli

Altpapier

13. Juli

Lehre, Essehof, Wendhausen

Beienrode, Essenrode, Flechtorf,

Gr. Brunsrode, Kl. Brunsrode

Bio-Tonne, Gelber Sack

13. und 27. Juli

Altpapier

27. Juli

Restabfall

6. und 20. Juli

Alle Angaben ohne Gewähr

Planung & Installation von Satellitenanlagen
Fernseh - Video oder Hifi - Reparaturen

Reparatur von Fototechnik und Videokameras

avt fernsehservice
Meisterbetrieb Jürgen Thonke

05309 970533 • www.avt-lehre.de

Wittkampsring 11, Gifhorn
Telefon: 0531 122 88 21

05371 9376832
Fax: 05371 8397594

fl iesenunddesign@gmx.de

• Fliesenverlegen

• Sanierung

• Silikonfugen

• Balkon/Terrassenfl iesen

Große Haustürausstellung

Hinze Fenster & Türen GmbH
Wendeburg · Hoher Hof 11

0 53 03/27 21
Mo.-Fr. 8-17.30 Uhr

Sa. 10-13 Uhr

• 50 Haustürmodelle
• Sicherheitsfenster in
Kunststoff, Holz, Alu

• Rollläden
• Glas- + Innentüren
• Raffstores

%% Ausstellungstüren 20-50 % reduziert %%

Sa. nach Terminvereinbarung

Wir helfen
hier und jetzt.

RV Braunschweiger Land

Hilfe auf Knopfdruck - Ihr Hausnotruf für Lehre

     Wir informieren Sie:

    0531 - 19212

    www.asb-bs.de

Alle Einsätze inklusive

an 365 Tagen im Jahr 

rund um die Uhr!
    

Beratung im 
Sozialverband 

VdK
LEHRE Ortsverband

Wegen Sommerferien keine Beratung 

am 27. Juli. Nächste Sozialrechts-

beratung, für Mitglieder in allen 

sozialrechtlichen Angelegenheiten, 

am Donnerstag, 28. September, von 

14 – 16 Uhr im Rathaus Lehre. Eine te-

lefonische Voranmeldung ist hierfür 

unbedingt erforderlich. Um telefoni-

sche Anmeldung wird gebeten bei der 

VdK - Geschäftsstelle Braunschweig, 

Telefon: 0531 2611869.

Einladung zur 
Cocktail Party

FLECHTORF

15. Juli ab 18 Uhr
Der Schützenverein Flechtorf lädt 

ein zur Cocktail Party am Samstag, 

dem 15. Juli ab 18 Uhr ins Schützen-

haus Flechtorf. Geboten werden 

verschiedene Cocktails und ande-

re Getränke mit und ohne Alkohol. 

Wir freuen uns auf Euren Besucht.

Manfred Völkel
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MEMORIS ®
Bestattungen Inh. M. Quast Öffnungszeiten 

Mo. -Sa. von 9.00-18.00 Uhr
So. 10.00-17.00 Uhr

Jetzt bei uns saftig  
knackig frische Äpfel in  
verschiedenen Sorten. 
Wir freuen uns auf Sie!
Obsthof Familie Halbhuber 
Am Borrwege 5 | 38173 Evessen 
Tel:05333/449

Erdbeeren zum selber Pflücken 
und gepflückte Erdbeeren und Dach-Süßkirschen
sowie frisches Gemüse 
am Erdbeerstand in Evessen erhältlich

Obsthof Familie Halbhuber

Am Borrwege 5 
38173 Evessen

Infos unter 
www.obsthof-halbhuber.de
Tel: 05333 / 449

Wir freuen uns auf Sie!
Obsthof Familie Halbhuber 

Mo. -Sa. von 9.00-18.00 Uhr

Wir bedanken uns
sehr herzlich bei allen, die unseren lieben 
Verstorbenen auf seinem letzten Weg 
begleitet haben, unsere Trauer über seinen 
Tod mit uns geteilt und ihre Anteilnahme 
durch Blumen, Spenden, Worte oder eine 
Geste zum Ausdruck gebracht haben. Zu 
sehen, dass wir nicht alleine waren, ist uns 
ein großer Trost.

Günter 
Flamme

† 12. April 2023
Essehof und Rühen, im Juni 2023

Carola Flamme
Jürgen Flamme
Nina 
Lisa, Lars, Lilli und Leo

Was tun, wenn der Bote nicht kommt?
LEHRE Zustellungsprobleme behoben

In den letzten Monaten kam es in 

einzelnen Ortschaften vermehrt zu 

Problemen bei der Zustellung des 

Lehrscher Boten. Dank Einsatz des 

Bote-Verlags „Oker 11 Media House“ 

und der Verwaltung konnte dieses 

Problem grundsätzlich gelöst werden. 

Dennoch kann es natürlich vorkom-

men, dass der Lehrsche Bote nicht 

wie gewünscht zugestellt wird. Was 

können Sie dann tun?

Am besten schicken Sie das Problem 

zeitnah an den Verlag, rundschau@

ok11.de – wichtig ist hierbei die An-

gabe von Name und Adresse. Nur so 

kann dem Fehler nachgegangen wer-

den und bei Bedarf eine Nachlieferung 

erfolgen.

Alternativ können Sie auch einfach 

auf das Online-Format zugreifen. Dies 

steht regelmäßig auch  auf unserer 

Homepage unter www.lehre.de/le-

ben-familie/gemeindezeitung/ bereit. 

Gedruckte Formulare fi nden Sie auch 

im Rathaus der Gemeinde Lehre. Im 

Zweifel fragen Sie einfach im Info-Bü-

ro nach.

Wenn Sie auf Ihrem Briefkasten ei-

nen Hinweis darauf haben, dass Sie 

keine Werbung wünschen, aber den 

Boten dennoch bekommen möchten, 

haben Sie folgende Möglichkeit: In der 

Info im Rathaus bekommen Sie auch 

kleine Aufkleber „Ja zur Gemeindezei-

tung“ – dieses können Sie ebenfalls 

auf Ihren Briefkasten kleben. Sie be-

kommen dann die Sammelwerbung 

„Einkauf aktuell“ nur, wenn auch der 

Lehrscher Bote enthalten ist.

Weitere Fragen? Dann stehen Ihnen 

der Verlag oder das Presseteam der 

Gemeinde per Mail an presse@ge-

meinde-lehre.de gern zur Verfügung.

Neues Licht für die Börnekenhalle
LEHRE Klimafreundliche Erneuerung der Lichtanlage sorgt auch für eine Kostenersparnis

Die Börnekenhalle hat ein neues Licht 

bekommen. Da die bisherige Licht-

anlage inzwischen veraltet war und 

nicht einmal mehr neue Leuchtmittel 

für die „alten“ Strahler zur Verfügung 

standen, war die Zeit reif für eine 

neue, klimafreundliche Alternative. 

Das Projekt konnte dank eines Be-

schlusses des Deutschen Bundesta-

ges mit einer 50-prozentigen Förde-

rung vom Bundesministerium für 

Umwelt, Naturschutz und nukleare 

Sicherheit umgesetzt werden.

Während der Umbaumaßnahme 

war die Halle jetzt drei Wochen ge-

sperrt, jetzt kann sie wieder genutzt 

werden. „Wir hatten einen straffen 

Zeitplan und konnten diesen auch 

einhalten, zur Freude der Nutzerin-

nen und Nutzer“, gab Fachbereichslei-

ter Marco Schulz an. Das Licht ist ab 

sofort dimmbar und lässt sich so zu je-

dem Anlass anpassen. Die neue Licht-

quelle soll außerdem bis zu 80 Prozent 

Verbrauchskosten einsparen. „Eine 

gelungene Investition, die auch noch 

nachhaltig ist“, fi ndet Gemeindebür-

germeister Andreas Busch.

Zum Hintergrund: Mit der Nationa-

len Klimaschutzinitiative initiiert und 

fördert das Bundesumweltministeri-

um seit 2008 zahlreiche Projekte, die 

einen Beitrag zur Senkung der Treib-

hausgas-Emissionen leisten. Ihre 

Programme und Projekte decken ein 

breites Spektrum an Klimaschutzakti-

vitäten ab. Von der Entwicklung lang-

fristiger Strategien bis hin zu konkre-

ten Fragestellungen und investiven 

Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist 

Garant für gute Ideen. Die Nationale 

Klimaschutzinitiative trägt zu einer 

Verankerung des Klimaschutzes vor 

Ort bei. Von ihr profi tieren Verbrau-

cherinnen und Verbraucher ebenso 

wie Unternehmen, Kommunen oder 

Bildungseinrichtungen.

In Kürze
LEHRE Kostenlose Beratungstermine

Infos zur Rente

Bei Fragen zu Rentenangelegenhei-

ten können Sie mit Dieter Fäßler ei-

nen kostenlosen Beratungstermin 

vereinbaren. Im Rathaus Lehre ist er 

im Normalfall jeden ersten und drit-

ten Dienstag im Monat von 14 bis 18 

Uhr. Nähere Infos und Anmeldung 

unter Tel. 05304 930990 oder 0171 

2879932.

Sprechstunden der Freiwilligen-
agentur

Oliver Dieckmann von der Freiwil-

ligenagentur bietet immer dienstags 

von 14 bis 17 Uhr im Rathaus, Mark-

straße 10, Sprechstunden rund ums 

Thema Ehrenamt in der Gemeinde 

Lehre an. Terminvereinbarungen 

sind möglich unter Tel. 0531 4811020 

oder per Mail an o.dieckmann.

fwa@icoud.com. 

Infos zur Pfl ege

Bei Fragen rund ums Thema Pfl ege 

wenden Sie sich am besten direkt an 

den Pfl egestützpunkt des Landkrei-

ses Helmstedt, um einen Termin im 

Rathaus Lehre abzusprechen. Dies 

ist möglich unter Tel. 05351 121 2470.

Fest der Kulturen und Ehrenamtstag
LEHRE Planungen laufen auf Hochtouren

Gleich zwei größere Veranstaltun-

gen stehen noch in diesem Jahr an: 

Das Fest der Kulturen am Samstag, 

2. September und der Ehrenamtstag 

am Freitag, 3. November. Für letzteren 

können bis Mitte Juli auch noch Vor-

schläge für mögliche Ehrungen abge-

geben werden.

„Vielen Dank an alle, die bereits Vor-

schläge für den Ehrenamtstag einge-

reicht haben oder sich beim Fest der 

Kulturen mit engagieren“, betont Bür-

germeister Andreas Busch. Das nächs-

te Treff en für das Fest der Kulturen fi n-

det noch im Juli statt, es steht bereits 

ein stattliches Programm, das im Au-

gust-Boten genauer dargestellt wer-

den soll.

Wer noch Personen kennt, die die 

Gemeinde Lehre für ihren herausra-

genden ehrenamtlichen Einsatz ein-

mal ehren sollte, kann diesen Tipp 

noch bis Mitte Juli per Mail an ehren-

amt@gemeinde-lehre.de senden 

oder sich bei Julian Sprenger, 05308 

699 22 melden. Wichtig sind Name 

und Wohnort des Nominierten sowie 

ein paar Informationen zum ausge-

übten Ehrenamt. Die endgültige Ent-

scheidung treff en dann bis August die 

Ortsräte und der Gemeindebürger-

meister.

Flyer für das Fest der Kulturen 

Die Börnekenhalle mit der neuen, klimafreundlichen Lichtanlage. 
          Foto:Gemeinde Lehre

Befragung zur Entwicklung des 
Landkreises endet bald!

HELMSTEDT Teilnahme noch bis Mitte Juli möglich

„Der Landkreis Helmstedt plant, sich 

neu und zukunftsorientiert auszurich-

ten. Dazu sollen strategische Ziele für 

den Landkreis bestimmt beziehungs-

weise weiterentwickelt werden, die 

wir nach innen und außen leben 

wollen. Wofür steht unser Landkreis? 

Was macht uns besonders und was 

könnten wir verbessern?“, erläutert 

Landrat Gerhard Radeck auf der Be-

fragungsseite. Für das Kreisentwick-

lungskonzept sollen zu allererst auch 

die Menschen im Landkreis selbst be-

fragt werden. Deswegen starteten die 

Projektleiterin Ilona Stolpmann ge-

meinsam mit Marina Romaschin von 

der NSI Consult Beratungs- und Ser-

vicegesellschaft mbH eine Befragung.

Den Fragebogen finden Sie online 

unter www.landkreis-helmstedt.

de/kreisentwicklung. Sie können 

den Fragebogen ebenfalls als PDF-Da-

tei herunterladen und ausdrucken so-

wie in Papierform auch im Rathaus 

Lehre erhalten und auch dort wieder 

abgeben. Die Teilnahme ist noch mög-

lich bis zum 15. Juli. Auf der Seite soll 

auch über die Fortschritte des Pro-

jekts und dessen Ergebnissicherung 

sowie die Umsetzung informiert wer-

den. „Ich hoff e auf viele Mitwirkende – 

auch aus der Gemeinde Lehre“, betont 

Bürgermeister Andreas Busch.

Betriebsferien in den KiTas
LEHRE Schließzeiten stehen fest

Die gemeindlichen KiTas bleiben vom 

17. Juli bis 4. August geschlossen. In 

diesem Zeitraum bleibt nur die Kin-

dertagesstätte Flechtorf bedarfsweise 

geöff net. Die Gemeinde Lehre weist 

darauf hin, dass gemäß § 9 Abs. 2 der 

Satzung über die Aufnahme, Unter-

bringung und Betreuung von Kindern 

in Krippen und Kindertagesstätten 

der Gemeinde Lehre die Kinder in den 

Sommerferien für die Dauer von drei 

Wochen durch die Erziehungsberech-

tigten selbst zu betreuen sind.

s.kilian@ok11.de

KÖNNTE IHRE 
ANZEIGE STEHEN!

HIER

AUS DEM RATHAUS
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Steigende Trockenheit  
LEHRE Bäume freuen sich über Wasserspenden

Die Temperaturen steigen und gerade 
bei längeren Trockenheitsperioden 
leiden die Pflanzen. Der Bauhof der 
Gemeinde Lehre gibt alles, um hier 
mit der passenden Bewässerung 
gegenzusteuern. Vor allem bei den 
Straßenbäumen ist aber auch die Un-
terstützung von Anwohnerinnen und 
Anwohnern aus der Nachbarschaft 
sinnvoll. Darauf weist der Bauhof 
jetzt hin.

„In Anbetracht der vielen anderen 
Aufgaben, kann es sein, dass die Be-
wässerung der Bäume nicht immer 
oberste Priorität hat“, so Baumprü-
fer Michael Holzhauer vom Bauhof. 
Hier ist die Unterstützung der Bürge-
rinnen und Bürger dann wünschens-
wert. Durch das Gießen der Bäume 
während längerer Trockenheit könnte 
so sichergestellt werden, dass sie ge-
sund bleiben und ihre wichtige Rolle 

für unser Ökosystem erfüllen können. 
„Nur gemeinsam können wir sicher-
stellen, dass unsere Bäume in Zeiten 
von Trockenheit ausreichend versorgt 
sind“, betont Holzhauer. Er möchte 
deshalb alle dazu ermutigen, Verant-
wortung für unsere Natur zu überneh-
men und sich aktiv einzubringen. Da-
zu können Menschen die Temperatur 
und die Bäume in ihrer Nachbarschaft 
einfach im Auge behalten und ihnen 

im Zweifel ein paar Liter Wasser spen-
dieren, das schadet nie.

Übrigens: Wer sich auch über das 
Gießen hinaus um Flächen kümmern 
möchte, hat die Möglichkeit, eine 
Baum- oder Beetpatenschaft zu über-
nehmen. Interessierte können sich 
einfach per Mail an bauhof@gemein-
de-lehre.de oder Bauhofsleiter Chris-
tian Gerike, Tel. 05308 699 117 wenden.

Wolfsburg wird 85 Jahre 
LEHRE Gemeinde gratuliert 

Die Gemeinde Lehre gratuliert der 
Stadt Wolfsburg zu ihrem 85-Jährigen 
Bestehen. 

Am 1. Juli 1938 wurde die Stadt Wolfs-
burg gegründet und wird daher 85 
Jahre alt. Aus diesem Anlass hat der 
Gemeindebürgermeister Andreas 

Busch eine besondere Überraschung 
für die Stadt. Am 1. Juli hisst die Ge-
meinde Lehre zwei Wolfsburgflaggen 
vor dem Rathaus. „Wir wollen damit 
zeigen, dass wir an unsere direkten 
Nachbarn denken und wertschätzen“, 
betonte Andreas Busch. 

Kfz-Annahmestelle pausiert 
eine Woche

LEHRE Keine Fahrt am 12. Juli

Die Fahrt der Gemeinde Lehre zum 
KFZ-Service des Landkreises Helm-
stedt muss am 12. Juli ausfallen. 
Wir bitten Interessierte, ihre KFZ-
Angelegenheiten wenn möglich in 
der Woche davor oder danach zu 
planen.

Im Zeitraum vom 6. Juli bis zum 

12. Juli können die Unterlagen natür-
lich dennoch im Info-Büro im Rat-
haus abgegeben werden, die Rück-
gabe der fertigen Unterlagen kann 
jedoch erst am 20. Juli erfolgen. Die 
Gemeindeverwaltung bittet hierfür 
um Verständnis.

SITZUNGSTERMINE IM JULI 2023
Wann Uhr Sitzung                

 4. Juli 19:00 Ortsrat Klein Brunsrode Feuerwehrgerätehaus 
Klein Brunsrode, Kurze 
Kamp 31, 38165 Lehre

DIE NEUE
FLEXO BUS APP

FAHRT BUCHEN

Start

Ziel

10:00
06.06.23

JETZT BUCHEN PER APP ODER ONLINE UNTER WWW.FLEXO-BUS.DE

BUS FAHREN – FLEXIBEL WIE ICH MAG

Die Veröffentlichung der Termine  

erfolgt unter Vorbehalt. 

Es kann nach Redaktionsschluss der 
Gemeindezeitung noch zu Ände-
rungen kommen. Bei Fragen zu den 
Sitzungsterminen steht Ihnen in der 
Gemeindeverwaltung Lehre Lisa-
Marie Hähnel, Telefon: 05308 699 20, 

E-Mail: l.haehnel@gemeinde-lehre.
de, jederzeit gern zur Verfügung. Ak-
tuelle Informationen können Sie auf 
der Homepage der Gemeinde Lehre 
(www.gemeinde-lehre.de) unter 
der Rubrik Verwaltung und Politik 
im Menü Bürger- und Ratsinforma-
tionssystem einsehen.

Personeller Wechsel
LEHRE Leitungsteam des Rathauses

Das Leitungsteam der Gemeinde 
Lehre ist wieder komplett. Nach per-
sonellem Wechsel und interner Um-
strukturierung gibt es neben dem Bür-
germeister Andreas Busch und der 
Verwaltungsleitung Tobias Breske mit 
Julia Carluccio, Julia Kudlatschek, Ni-
cole Behlendorf, Marco Schulz und Sö-
ren Denecke fünf Fachbereichsleitun-
gen. Sie alle kamen jetzt zu einem ers-
ten Team-Tag in neuer Besetzung im 
Berufstrainingszentrum (BTZ) in Leh-
re zusammen.

„Wir denken, dass die Umstrukturie-
rung der richtige Schritt war und be-
grüßen Sören Denecke neu im Team“, 
so Bürgermeister Andreas Busch. Der 
Beamte Sören Denecke kommt von 
der Stadt Wolfsburg und hat im Mai 
dieses Jahres sein Amt als Leiter des 
Fachbereichs 50 angetreten. Zustän-
dig ist der neu entstandene Fachbe-
reich für die Bereiche Gremien, Ord-
nung, Brandschutz, Planung und 
Recht. Julia Carluccio, bislang Fachbe-

reich Bürgermeister, übernahm dafür 
den ebenfalls neu gestalteten Fach-
bereich 10, der künftig für Personal, 
Kommunikation und EDV zuständig 
ist und ist zweite Vertreterin des Bür-
germeisters, Nicole Behlendorf küm-
mert sich weiterhin um den Fachbe-
reich 30, der sich künftig aber kom-
plett den sozialen Themen widmen 
soll. Julia Kudlatschek bleibt Leite-
rin des Fachbereichs 20, zuständig für 
Buchhaltung, Kasse und Steuern, und 
Marco Schulz Leiter des Fachbereichs 
40, zuständig für Bauen, Immobilien 
und den Bauhof.

Beim ersten Teamtag im BTZ ging 
es in erster Linie um die feinere Dif-
ferenzierung und die Aufgabenüber-
gaben zwischen den neuen Bereichen 
und die Beteiligten lernten nebenbei 
die neugestalteten Räumlichkeiten 
des BTZ kennen. „Der Tag hat uns auf 
jeden Fall wieder ein Stück nach vorn 
gebracht“, so Verwaltungsleiter Tobi-
as Breske.

Das Leitungsteam der Gemeinde Lehre ist wieder vollständig. Foto: Gemeinde 
Lehre 
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Helmstedter CDA-Delegierte auf dem CDA-Niedersachsentag in Osnabrück mit prominenter Begleitung: (v.l.n.r.) CDA-
Kreisvorsitzender Christoph Glock, CDA-Bundesvorsitzender Minister MdL Karl-Josef Laumann, CDA-Landespresse-
sprecher Dr. Alexander Börger aus Flechtorf, CDU-Generalsekretär MdL Dr. Marco Mohrmann.    
                     Foto: CDA Helmstedt

Wir gestalten Ihren Wohlfühlgarten!

Gestaltung
Ausführung
Gartenteiche

Antje Tiedt 

Am Walde 1 

38173 Veltheim 

Tel. 05305/202782

www.Blühende-Gärten.de

•
•
• e

.Blühende-Gärten.de

ir gestalten Ihren Wohlfühlgarten

Genießen Sie den Sommer in unserem 
Biergarten unter schattigen Bäumen!

Ab dem 20.07.23 wieder Pfifferlinge und andere Gerichte.

Im Oberdorf 11 • 38165 Lehre-Wendhausen •Tel. 05309 8423

www.gaststaette-zur-schoenen-aussicht.de

- In den Sommerferien geöffnet -
Dienstag und Mittwoch Ruhetag!

Bildungsprojekt „UNSER WASSER“ 
REGION Über 700 Grundschul-Kinder und ihre Lehrkräfte nahmen teil

Woher kommt unser Trinkwasser? Wo 
fl ießt es hin, wenn wir es im Haushalt 
genutzt haben und wie genau wird es 
gereinigt? Mit diesen Fragen beginnt 
der Projekttag UNSER WASSER auf 
der Kläranlage des Wasserverbandes 
Weddel-Lehre (WWL). Lebensnah und 
anschaulich wird der Wasserkreislauf 
mit den Grundschulkindern und ih-
ren Lehrkräften nachvollzogen. Über 
700 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
hatten die drei Veranstalter WWL, 
UNESCO Global Geopark und Schun-
terverband von Anfang Mai bis Mitte 
Juni zu Gast. Grundidee des geför-
derten Bildungs-Projektes ist es, die 
Lehrkräfte zu unterstützen und ihnen 
außerschulische Praxiseinblicke rund 
um das Thema „Wasser“ zu ermög-

lichen. Die drei globalen Nachhal-
tigkeitsziele „Hochwertige Bildung“, 
„Sauberes Wasser und Sanitäreinrich-
tungen“ sowie „Leben unter Wasser“ 
stehen thematisch im Mittelpunkt. 

Fachlich steht die Bedeutung der 
Reinigungsprozesse auf Kläranlagen 
im pädagogischen Fokus. Nur sehr 
gut gereinigtes Wasser darf wieder 
in den Wasserkreislauf der Natur zu-
rückgegeben werden. Das sollen die 
Kinder in jedem Fall „mitnehmen“. 
Mitarbeiterinnen des UNESCO Global 
Geoparks eröff nen den Kindern fach-
kundig und pädagogisch geschult Ein-
blicke in Flora und Fauna heimischer 
Gewässer, in diesem Fall bezogen auf 
die im Elm entspringende Schunter. 
Ralf Johannes, Geschäftsführer des 

WWL: „Wir freuen uns sehr über das 
tolle Feedback, das wir momentan 
aus den Schulen erhalten. Die Lehr-
kräfte loben die gute Projekt-Organi-
sation und das abwechslungsreiche 
Programm auf unserer Kläranlage und 
an der Schunter. So könne man den 
Kindern den nachhaltigen Umgang 
mit Wasser viel besser veranschauli-
chen als nur mit einem Arbeitsblatt.“ 

Alle Lernprozesse entstehen in ei-
ner Lernumgebung, die technische 
und naturwissenschaftliche Eindrü-
cke vermittelt und in der die Natur 
ganz unmittelbar in ihrer Schönheit 
und Faszination erlebt werden kann. 
Das Staunen der Kinder beim Erbli-
cken der wunderschönen Umgebung 
der Klärteiche auf dem Betriebsgelän-

de des WWL und die 
Begeisterung über die Vielfalt an 

Tieren in und an der Schunter lässt 
die Veranstalter hoffen, dass der 
Mensch nicht nur sprichwörtlich 
schützen möchte, was er liebt. Dieser 
emotionale Aspekt, der dem Projekt 
innewohnt, ist durchaus erwünscht.

Die Grundschulen folgender Ort-
schaften und Gemeinden nahmen 
teil:

Lehre, Süpplingen, Flechtorf, Stöck-
heim, Volkmarode, Dettum, Weddel, 
Hattorf/Heiligendorf, Destedt, Wag-
gum, Rautheim, Sickte, Schandelah, 
Hondelage.

Grünfl ächenpfl ege-Ideen gesucht
LEHRE Blühstreifen – Straßenbegleitgrün

Straßenbegleitgrün - Grünflächen 
Pflege … darüber wurde im Klima- 
und Umweltausschuss im Juni ge-
sprochen. Diskutiert wurde darüber, 
wie das Straßenbegleitgrün und die 
Grünflächenpflege weiterhin sinn-
voll gestaltet werden könnte. Welche 
Bepflanzung lässt sich gut pflegen? 
Was ist für jeden, unser Klima, unsere 
Pfl anzen und Insekten wichtig? Mäht 
man nur Randstreifen oder entwi-
ckelt man Blühstreifen? Was ist noch 
bezahlbar? Wie könnte die Gemeinde 
im nächsten Jahr die Grünfl ächenpfl e-
ge gestalten?

Einig war man sich im Ausschuss, 
neue Wege zu gehen. „Man braucht 
neue Ideen und dazu viel ehrenamtli-
che Unterstützung“, meinten alle.

Deshalb sollen alle Ortsräte sich für 
Ihre Ortschaft überlegen, wie die ge-
meindlichen Grünstreifen in ihrer Ort-
schaft bepfl anzt werden könnten. Das 
geht nicht von einem Jahr auf das an-
dere und wird ein längerfristiges Pro-
jekt werden müssen, war man sich ei-
nig.

In Flechtorf wurde bereits ein Blüh-
streifen als Alternative angelegt. Ei-
ne Bürgerin aus Flechtorf sagte mit ei-
nem Lächeln im Gesicht „Jedes Mal, 
wenn ich zum Einkaufen mit dem 
Fahrrad an dem Blühstreifen vorbei-
fahre, freue ich mich über die Farben-
vielfalt.“

Edelgard Hahn, 

Mitglied des Gemeinderates

Sommer, Sonne, Hitze!
LEHRE Der Tierschutzverein informiert

Der Sommer ist da und verspricht wie 
in den vergangenen Jahren Sonne und 
vor allem hohe Temperaturen. Die Hit-
ze setzt nicht nur unserer Natur zu, 
sondern auch uns und unseren tieri-
schen Freunden. Immer wieder hört 
man von im Auto verendeten Tieren, 
die bei praller Sonne im Fahrzeug zu-
rückgelassen wurden und daraufhin 
an Überhitzung sterben. Doch nicht 
nur im Auto zurückgelassene Tiere 
werden durch unbedachtes Handeln 
ihrer Besitzer gefährdet. Auf folgende 
Punkte sollten Sie bei Ihren Tieren 
(Nutz- und Haustier) achten:

Lassen Sie ihre Tiere nicht ohne Son-
nenschutz (einem Unterstand, Hüt-
te oder ähnlichem) über den Tag und 
vor allem nicht in der prallen Mittags-
sonne draußen. Das gleiche gilt auch 
für Hundehalter, die nur mal schnell 
in einen Laden zum Einkaufen gehen 
wollen.

Im Käfi g gehaltene Tiere sollten in 
gut klimatisierten Räumen gehalten 
werden und nicht der Sonnenstrah-

lung ausgesetzt sein.
Achten Sie darauf, dass ihr Tier im-

mer genug Wasser zur Verfügung ste-
hen hat. Schauen Sie daher auch bitte 
mehrmals täglich nach, ob Ihre Tiere 
noch genug Wasser haben.

Hundehalter sollten früh morgens 
und später am Abend eine längere 
Gassi Runde drehen, um der Hitze so 
gut es geht auszuweichen.

Bei Aquarien sollte die Wassertem-
peratur regelmäßig kontrolliert und 
bei Bedarf mit Eis heruntergekühlt 
werden.

Ihre Tiere und wir werden Ihnen 
danken.

Des Weiteren suchen noch immer 
einige Katzen und Kater des Tier-
schutz Lehre e. V. ein neues Zuhau-
se. Die beiden Kater Happy und Lucky 
sind noch sehr scheu und suchen ei-
ne geduldige Familie ohne kleine Kin-
der. Bei Interesse melden Sie sich bit-
te beim Tierschutz Lehre e. V. unter
 tierschutz-lehre@web.de

Ihr Tierschutz Lehre e. V.

Alexander Börger wird erneut CDA-Landespressesprecher
REGION Kreisverband

Auf dem 13. CDA-Niedersachsentag 
wurde Dr. Alexander Börger aus dem 
CDA-Kreisverband Helmstedt erneut 
als Landespressesprecher der CDA 
Niedersachsen bestätigt.

Dr. Alexander Börger, Mitglied der 
Christlich-Demokratischen Arbeit-
nehmerschaft (CDA) im Kreisverband 
Helmstedt und Landesvorsitzender 
des CDA-Verbandes Braunschweig, 
kann seine Arbeit als Landespresse-
sprecher der CDA Niedersachsen fort-
setzen. Auf dem CDA-Niedersachsen-
tag in Osnabrück wurde er mit weit 
über 90 % der abgegebenen Stimmen 
im Amt bestätigt.

Sozialpolitiker Börger: „Ich freue 
mich über den Vertrauensbeweis aus 
den Reihen der CDA-Delegierten. Die 
CDA ist wichtiger denn je: sie ist tra-
ditionell der inhaltliche Motor und 
Impulsgeber der Mutterpartei CDU. 
Diese wiederum ist in Zeiten der Op-
position in Bund und Land aufgefor-
dert, klar und deutlich neue und bes-
sere Vorschläge zur Bewältigung der 
vielen Krisen zu liefern, als Regierun-
gen unter SPD-Führung und Beteili-
gung der GRÜNEN derzeit off ensicht-
lich können.“

Neben Alexander Börger nahm auch 
der Vorsitzende des CDA-Kreisver-
bandes Helmstedt, Christoph Glock 
aus Beienrode (Gemeine Lehre), als 
Delegierter am CDA-Niedersachsen-

tag teil. „Es war eine gelungene Ver-
anstaltung. Der CDA-Bundesvorsit-
zende Karl-Josef Laumann hat die 
Delegierten auf ihre Verantwortung 
eingeschworen und uns neuen Mut 
gemacht, aus der schwierigen derzei-
tigen Lage herauszufi nden.“

Der bisherige niedersächsische 
CDA-Landesvorsitzende MdL Ei-
ke Holsten wurde in Osnabrück mit 
98,4 % im Amt bestätigt. Neben den 
Vorstandswahlen fand auch die Be-

ratung von 15 Sachanträgen statt, die 
sich unter anderem mit einer siche-
ren Medikamentenversorgung, der 
Zukunft der berufl ichen Bildung und 
der Forderung nach Absenkung der 
Absenkung der studentischen Semes-
terbeiträge beschäftigten.

Die nächste Veranstaltung der CDA 
Helmstedt ist ein Stammtisch im Eis-
café C’est bon in Helmstedt am Don-
nerstag, den 13. Juli, um 17 Uhr mit 
einem Impulsreferat aus den Ge-

werkschaften zum Thema „Arbeits-
verdichtung und Lebensarbeitszeit“.

Die Christlich-Demokratische Ar-
beitnehmerschaft (CDA) ist der Sozi-
alfl ügel der CDU. Ihre Mitglieder enga-
gieren sich vor allem auf Feldern der 
Sozialpolitik wie Arbeitsmarkt, Ren-
te, Pfl ege und Gesundheit. Weitere In-
fos stehen im Internet auf www.cda-
bund.de und www.cda-niedersach-
sen.de.
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K R A B B E L G R U P P E
für Eltern mit Kindern bis 3 Jahre, Jugend-
zentrum Flechtorf,
jeden Di. (außer in den Ferien), 9:30 
Uhr,
Janine Witt, Mobil: 0176 20934002

K O N F I R M AT I O N S - 
U N T E R R I C H T
des Konfirmationsjahrgangs 2023, Gemein-
dehaus Lehre,
i. d. R. Sa. alle 4 Wochen, 10–14 Uhr: 
01.Juli,
Pfr. Siegfried Neumeier, Tel. 05308 2268

F R A U E N F R Ü H S T Ü C K
für Frauen ab 50 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. 3. Mittwoch im Monat, 9 Uhr:  
19. Juli,
Kostenbeteiligung pro Person: 3,00 € (bitte 
vorher anmelden!),
Antje Gottwald, Tel. 0531 12860790

O F F E N E  F R A U E N R U N D E
für Frauen ab 60 Jahre, Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. Do. alle 4 Wochen, 14:30 Uhr: 
13. Juli,
Heidemarie Koch, Tel. 05308 3530

„BEIENRODE GESELLT S ICH“
wechselnde kulturelle Angebote für alle 
Altersgruppen, Kirche Beienrode,
i. d. R. ein Do. im Monat, 19 Uhr:  
01. Juli,
Uwe Leinert, Tel. 05308 4442

M Ä N N E R K R E I S
für Männer ab 18 Jahre, Pfarrhaus 
Flechtorf,
i. d. R. letzter Do. im Monat, 19 Uhr: in 
den Ferien nicht,
Hartmut Hellermann, Tel. 05308 2342,
Werner Grotewold, Tel. 05308 3028

D I A K O N I E - S T Ü B C H E N
Jugendzentrum Flechtorf,
i. d. R. jeden Mi. (außer in den Ferien),
15–18 Uhr: Annahme und Abgabe,
Nicole Detlefsen, Tel. 05308 9694970

B E S U C H S D I E N S T 
F L E C H T O R F
Pfarrhaus Flechtorf,
i. d. R. letzter Di. im Monat, 17:30 Uhr: 
25.Juli,
Erika Grotewold, Tel. 05308 3028

KIRCHENVORSTANDSSITZUNG 
FLECHTORF
Pfarrhaus Flechtorf,
Di., 04. Juli, 19:30 Uhr,
Ulrike Hoppe, Tel. 05308 3771
Verena Troch, Tel. 05308 2841

GRUPPENTERMINE 
FLECHTORF & BEIENRODE 

Kirchentermine
Wann Uhr Was                

evangelisch

Beienrode

 2. Juli 10:00 Gottesdienst, mit Abendmahl Beienrode

Flechtorf

15. Juli 13:00 Trauung Flechtorf

23. Juli 10:30 Gottesdienst zur Sommerkirche, 
mit Taufen, anschl. Kirchenkaffee

Flechtorf

Hordorf - Essehof - Wendhausen

 2. Juli 9.30 Gottesdienst Hordorf

10.45 Gottesdienst Wendhausen

 9. Juli 9.30 Gottesdienst Hordorf

10.45 Jugendgottesdienst Wendhausen

16. Juli 9.30 Sommerkirche im KRAL (Pfarrer 
L. Voges

Hordorf

 23. Juli 9.30 Gottesdienst Hordorf 

10.45 Gottesdienst Wendhausen

 30. Juli 9.30 Gottesdienst Hordorf 

10.45 Gottesdienst Wendhausen

Lehre-Brunsrode

  2. Juli 10.30 Gottesdienst mit dem Kirchenchor 
(Vikarin Rika Hartmann)

Lehre

9. Juli 10:30 Gottesdienst mit Abendmahl (Pf. 
Jonas Stark)

Lehre

 16. Juli 10:30 gem. Gottesdienst Sommerkirche Hordorf

 23. Juli 10:30 gem. Gottesdienst Sommerkirche Flechtorf

 30. Juli 10:30 gem. Gottesdienst zur Sommerkir-
che (Lektorin Erika Grotewold)

Groß Brunsrode

neuapostolisch

Lehre

 9. Juli 10:30 Gottesdienst zur Eröffnung der 
Sommerkirche

Lehre

katholisch

Wendhausen

2. Juli 10:45 Familiengottesdienst St. Martin

  5. Juli 15:00 Hl. Messe (anschließend Kaffee-
trinken) 

St. Martin

  8. Juli 18:00 Hl. Messe St. Martin

 16. Juli 10:45 Hl. Messe St. Martin

 22. Juli 18.00 Hl. Messe St. Martin

 29. Juli 18.00 Hl. Messe St. Martin

Wir inWir in LehreLehre

Hof R
osenblatt

an d
er Schu

nter

Berliner Straße 88

38165 Lehre

Tel.: 05308 990537

regionale Lebensmittel vom Hof

FUHRUNTERNEHMEN FAHR

Schlesierstraße 1

38165 Lehre

Tel.: 05308 6895

Mobil: 0171 4113364

Anprechpartner: 

Martin Fahr

BAUSTOFFTRANSPORTE

Lehre
Tischlerei u. Treppenbau

Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Stieglitzweg 1 • 38108 Braunschweig

Alte Berliner Straße 1

38165 Flechtorf � 05308 2269


Schweizer

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

us

Berliner Straße 34

38165 Lehre

Tel: 05308 97040

Fax: 05308 970422
FON: 05308 6800 � F

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de



Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

ausstau

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

Raumausstatter Meisterbetrieb

CARO TEX

Berliner Straße 52 | 38165 Lehre

Tel.: 05308 9149949  Mobil: 0151 12330113

Polsterarbeiten • Sonnenschutz • 
Wandbeläge • Gardinen •

 Insektenschutz • Bodenbeläge • Stilberatung

 



Schweizer

Einkaufen 

in der 

Region!

Tischlerei u. Treppenbau
Tischlermeister

Achtzehn
38165 Lehre • Rosinenweg 15

Telefon 05308 6534
www.tischlereiachtzehn.de

WIR FREUG

Angebot zu erstellen. 

GmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

GGmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

JETZT IST ZEIT FÜR 

PHOTOVOLTAIK

Mit einer Photovoltaikanlage 

nutzen Sie die kostenlose Ener-

gie der Sonne und produzie-

ren Ihren eigenen Strom.

Dadurch werden Sie unab-

hängiger vom öffentlichen 

Strommarkt und schützen sich 

effektiv vor den steigenden 

Energiekosten.

Wir freuen uns auf Ihre Anfra-

ge und stehen Ihnen gern zur 

Verfügung um Ihnen ein indivi-

duelles Angebot zu erstellen. 

GGmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

G

www.sma.de

GmbH & Co. KG
Geschäftsführer: Olaf Ehlers
Eitelbrotstrasse 9
38165 Lehre
Tel: 05308- 92 1980
info@oeservice.de
www.oeservice.de

Frauenfrühstück, immer am  

1. Donnerstag im Monat um 9 Uhr 

im ev. Gemeindezentrum Lehre

Das mobile Klassenzimmer
LEHRE Neuer Volkshochschulkurs mit Besuchen in der Region 

Vor fünf Jahren traf sich zum ersten 

Mal eine Gruppe von Frauen mit Mi-

grationshintergrund im Kulturtreff in 

Lehre zum Deutschunterricht. Häufig 

kamen auch die Kinder mit, wenn 

keine andere Betreuungsmöglichkei-

ten vorhanden waren. Bald wurden 

Prüfungen bestanden (A 2 und B 1) 

und viele Frauen konnten sich auf 

Arbeitsplätze bewerben. Frauen, die 

Kinder zu betreuen hatten, blieben 

zurück im Kulturtreff. Für diese Grup-

pe richtete die Kreisvolkshochschule 

(KVHS) einen neuen Kurs ein: Politik 

und Gesellschaft.

Das Thema „Politik“ war leicht zu 

erarbeiten. Alle interessierten sich 

für die Bildungspolitik -Kindergar-

ten, Schule, Ausbildung und Arbeits-

recht – natürlich auch für die Corona-

bestimmungen des Gesundheitsmi-

nisteriums. Das Thema „Gesellschaft“ 

war nicht so leicht zu fassen. Wir ver-

suchten Frauen aus Lehre zu uns in 

den Kulturtreff einzuladen. Coro-

na und der Krieg in der Ukraine er-

schwerten die Umsetzung dieses Vor-

habens. Also beschlossen wir hinaus-

zugehen.

Wir vereinbarten Informationster-

mine in ganz unterschiedlichen Ein-

richtungen. So besuchten wir die Pas-

torin Lena Stark in der Kirche in Lehre, 

hatten einen Termin in der Moschee 

in Wolfsburg, besuchten das Phaeno 

in Wolfsburg und das Naturhistori-

sche Museum in Braunschweig. Wir 

hatten einen Termin in der Bibliothek 

in Wolfsburg und haben eine Führung 

durch die Windmühle in Wendhau-

sen bekommen und wir haben einen 

Spaziergang durch Riddagshausen ge-

macht.

Von diesen Besuchen haben wir vie-

le Eindrücke mitgenommen, die wir 

mit dem Leben in unseren Herkunfts-

ländern vergleichen und in unseren 

Familien und mit Freunden diskutie-

ren können. 

Unsere Kinder wachsen durch den 

Besuch des Kindergartens und der 

Schule ganz selbstverständlich in die-

ses gesellschaftliche Leben hinein. 

Wir haben erkannt, dass auch wir die-

sen Schritt – hinaus - machen können.

Die Stiftung „Lebendiges Lehre“ fi-

nanziert die Busfahrten mit der Linie 

230 und die Eintrittskarten, und es ist 

auch schon mal eine Tasse Kaffee nach 

einem Museumsbesuch drin. Dafür 

vielen Dank.

Eva Kriesch

Angebote für Trauernde
LANDKREIS Hospizarbeit Helmstedt e.V. bietet Veranstaltungen für Trauernde

Viele Menschen wissen mit ihrer Trau-

er nicht umzugehen und deshalb bie-

tet Hospitzarbeit Helmstedt e.V.  zwei 

unterschiedliche Treffen an.

Zum einen laden sie an jedem ers-

ten Sonntag im Monat, zu einem of-

fenen Trauercafé ein. Jeder Trauern-

de kann dort mit anderen Betroffenen 

ins Gespräch kommen um seine Er-

fahrungen zu teilen.

Das zweite Angebot umfasst einen 

Kochkurs für trauernde Männer. Bei 

diesem Kochkurs können trauern-

de Männer miteinander kochen, ge-

nießen und Geselligkeit erleben. Da-

neben geht es darum, Gefühlen und 

Gedanken nachzuspüren, sich zu er-

innern, Traditionen und Ritualen 

nachzugehen und vieles mehr. Ge-

meinsam wird einfache alltagstaug-

liche Hausmannskost zubereitet. 

Kochkenntnisse sind dafür nicht er-

forderlich. Der Männerkochkurs fin-

det in einem zweiwöchentlichen Tur-

nus statt und umfasst sechs bis acht 

Abende.

Diese Angebote werden von ehren-

amtliche Mitarbeiter geleitet und sind 

deshalb kostenfrei. Um eine Spende 

wird gebeten. Aktuelle Termine und 

weitere Informationen finden Sie on-

line unter www.hospizarbeit-helm-

stedt.de.

ÖPNV-Ferienangebot für junge Leute
REGION Sommerferienkarte

Der Verkehrsverbund Region Braun-

schweig (VRB) bietet auch in diesen 

Sommerferien die beliebte U21-Som-

merferienkarte an.

Alle jungen Leute bis einschließlich 

20 Jahren können in den niedersäch-

sischen Sommerferien vom 6. Juli bis 

16. August mit der U21-Sommerferi-

enkarte durch die Region fahren. Das 

Ticket gilt in allen Bussen, Trams und 

Nahverkehrszügen im Gebiet des Ver-

kehrsverbundes. Das heißt von Han-

kensbüttel im Norden bis nach Braun-

lage im Süden und von Helmstedt im 

Osten bis nach Hohenhameln im Wes-

ten. Das Ticket gilt an allen Wochenta-

gen (Mo. bis So.) rund um die Uhr. Es 

kostet einmalig nur 20,60 Euro. 

„Unsere U21-Sommerferienkarte ist 

für alle jungen Menschen ein tolles 

Angebot, die nähere Umgebung mit 

Bus und Bahn zu erkunden“, erläutern 

die Geschäftsführer Jörg Reincke und 

Ralf Sygusch. Sei es, um Freunde zu 

besuchen, zum Shopping in die Städ-

te, an die vielen Seen in der Region 

oder in den Harz zu fahren. 

Die U21-Sommerferienkarte steht 

in den drei in der Region verfügba-

ren Handy-Apps: „VRB-Fahrinfos & Ti-

ckets“, „Meine BSVG“ und die „WVG-

App“ zur Verfügung, sie kann auch 

beim Buspersonal, an den Fahrkarten-

automaten in den Trams und an den 

Bahnhöfen und in den Vorverkaufs- 

und Servicestellen der Verkehrsun-

ternehmen (außer bei der Deutschen 

Bahn) gekauft werden. 

Das niedersachsenweite Sommer-

FerienTicket wird aufgrund des neuen 

Deutschlandtickets nach mehr als 25 

Jahren nicht mehr aufgelegt. Demge-

genüber wird die U21-Sommerferien-

karte als attraktives Angebot für jun-

ge Menschen im VRB erhalten bleiben. 

Weitere Informationen zur U21-Som-

merferienkarte unter www.vrb-on-

line.de/u21-sommer.

              ... mehr als ein Hotel!

• 174 komfortable Zimmer

• Tennishalle, Kegel- und Bowlingbahnen

• 15 Tagungs- und Veranstaltungsräume 

AVALON    Hotelpark Königshof
Braunschweiger Straße 21a · 38154 Königslutter Telefon 05353/503-0   
www.hotelpark-koenigshof.de · direktion@hotelpark-koenigshof.de

• Restaurant MERLIN

• Beauty-Farm BALANCE 

• Kongress-Saal (625 qm)

Wir suchen zur Verstärkung unseres jungen und freundlichen Teams 

auf geringfügiger Basis und in Vollzeit Mitarbeitende  

(m/w/d ~ gern auch als Quereinsteiger)  

- zur Zimmerreinigung im Housekeeping (8 Uhr bis 13 Uhr)  

- als Night Audit an der Rezeption 
- in der Küche im Bankett- und „á la carte“-Bereich  

- im Frühstücksservice (6 Uhr bis 11 Uhr)  

- im Service und am Tresen bei Bankettveranstaltungen und Bällen 
Auszubildende (m/w/d) zum 01.09.2023  

- Hotelfachmann-/frau und Koch/Köchin 
Der Hoteldirektor Pedro Navarro freut sich auf Ihre Bewerbung.

BLEIBEN SIE  

im Gespräch!

Lassen Sie sich von 
unserem Anzeigen-Profi 
beraten:

Sandra Kilian
Telefon: 0531 2200123
s.kilian@ok11.de

https://rundschau.news
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Ruhfäutchenplatz 3   
Tel.: 0531 / 600 33
www.gbg-braunschweig.de 

„Wir treff en die richtigen 
      Töne, wo anderen 
  die Worte fehlen.“

Ergotherapeut*in gesucht

Hauptstr. 18
38165 Lehre-Wendhausen
05309 - 709 480

ergo-physio-wendhausen@mail.de
www.ergophysio-therapie.de

� Krankengymnastik

� Manuelle Therapie

� Lymphdrainage

� Ergotherapie

� Babyschwimmen

� Krankengymnastik
   im Wasser

Berliner Str. 68    38165 Lehre    Tel. 05308 - 99 08 351

www.tierarztpraxis-schatt.de

09:00 - 13:00 und 15:00 - 18:00

09:00 - 14:00

  15:00 - 19:00

Mo + Mi
Di  + Fr
Do

Cachan zu Gast bei den Handballern
LEHRE Sport verbindet

Seit 2019 waren die HandballerInnen 
des HBC Cachan, Pandemie bedingt, 
nicht mehr zu Gast in Lehre. Die über 
50-jährige Freundschaft zwischen 
den HandballerInnen des VfL Lehre 
und dem Club aus Paris wird seit je 
her mit wechselseitigen Besuchen am 
Himmelfahrtswochenende gefeiert.

Dieses Jahr war es also wieder so 
weit. Am Morgen des Himmelfahrts-
donnerstags kamen die rund 30 Fran-
zosen und Französinnen am Rathaus 
in Lehre an und wurden dort von den 
HandballerInnen und den Bürger-
meistern Andreas Busch und Hein-
rich Köther mit einem ausgiebigen 
Frühstück empfangen. Frisch gestärkt 
wurden die Gäste dann in die Famili-
en aufgeteilt. Am Nachmittag trafen 
sich alle zu „Olympischen Spielen“ 
auf dem Lehrscher Sportplatz und ei-

ner anschließenden Beachparty im 
Sportheim des VfL Lehre. Am Freitag-
vormittag sind wir nach Magdeburg 
in den Elbauenpark gefahren, um dort 
mit der ElbauenZip etwas Adrenalin 
zu tanken und die vielfältigen Frei-
zeitangebote zu nutzen. Der Abend 
ist dann gemütlich bei Stockbrot und 
kühlen Getränken an der Feuerschale 
ausgeklungen.

Der Samstag wurde sportlich. Wir 
haben das genossen, was uns ver-
bindet: HANDBALL!!! Nach einem lo-
ckeren Aufwärmprogamm, mit Fit-
nesstrainer Eric Vogel, ging das Hand-
ballturnier mit insgesamt sechs 
Mannschaften los. Turniersieger, der 
Mannschaften des HBC Cachan (drei 
Herren Teams), des VfL Lehre (zwei 
Herren Teams) und einer Damen-All-
star Truppe, wurde der VfL Lehre II. 

Am Abend trafen sich alle zu unserer 
großen Party in der Börnekenhalle. 
Nach den Reden der beiden Handball 
„Präsidenten“ und der Bürgermeister 
ließen sich alle das Spanferkel schme-
cken. Danach wurde unter dem Motto 
„Schick in Gold“ bis in die frühen Mor-
genstunden unsere Freundschaft ge-
feiert.

Am Sonntag haben sich dann al-
le wieder an der Sporthalle in Lehre 
getroffen, um sich mit gegrilltem für 
die Rückfahrt nach Cachan zu stärken. 
Diese konnte aber nicht beginnen oh-
ne die Schlüsselübergabe (Trophäe 
für besondere Aktionen oder Ver-
dienste der jeweiligen Gäste – ist ei-
ne lange Geschichte) und dem Grup-
penfoto. Nach herzlichen Abschieds-
szenen und Vorfreude auf das Treffen 
im nächsten Jahr verließen uns unse-

re Gäste wieder in Richtung Paris.
„Handball combine – Handball ver-

bindet“ (Motto unserer Freundschaft)
Ein großer Dank gilt allen Unterstüt-

zenden und allen helfenden Händen, 
ohne die dieses Wochenende so nicht 
möglich gewesen wäre. Allem voran 
dem Cachan-Orgateam um Bea Jor-
dan, Nici Ramm, Renate Karoß, Frauke 
Reuper und Franziska Baumann. Dem 
VfL Lehre und dem Sportheim des VfL 
Lehre. Der Gemeinde Lehre und den 
Bürgermeistern Andreas Busch und 
Heinrich Köther. Der Stiftung Leben-
diges Lehre. EDEKA Bartsch in Lehre. 
Fitnesstrainer Eric Vogel. Marc Löchel 
von Party38. Nici Karoß für die franzö-
sische Übersetzung. Jörg Brandes für 
das leckere Spanferkel. Uvm.

Hannes Ermisch

Turnhalle und Sommerfest
BEIENRODE Neues vom Turn- und Sportverein

In den letzten Monaten hat sich hin-
ter den Kulissen viel getan. So wurde 
ein neues Gutachten für den Zustand 
unserer Turnhalle in Beienrode in 
Auftrag gegeben und das Ergebnis 
hat uns alle positiv bestärkt. Es hat 
sich herausgestellt, dass die Turnhal-
le zum Glück nicht in dem desolaten 
Zustand ist, wie nach dem ersten Gut-
achten kundgetan. So sind wir nun 
guter Hoffnung, bald unsere alte, aber 
sanierte Turnhalle einweihen zu kön-
nen. In unseren Augen ist das auch 
mittlerweile höchste Zeit, denn un-
sere Sparten müssen bereits seit zwei 
Jahren auf Gebäude und Sportstätten 
außerhalb unseres schönen Örtchens 
ausweichen. Ist unsere Turnhalle erst 
einmal wieder benutzbar, planen wir 
bereits jetzt neue Angebote für die 
jüngsten unserer Gesellschaft – die 
Kinder.

Auch weitere Neuigkeiten möchten 
wir teilen: am 15. Juli feiern wir auch 
in diesem Jahr unser Sommerfest auf 
dem Sportplatz des TuS Beienrode in 
Beienrode. In der Zeit von 14 bis 18 Uhr 
gibt es Angebote für Kinder, sowie Ge-
tränke, Kuchen und Bratwurst. Für 
unsere Mitglieder ist alles kostenfrei, 
Nichtmitglieder zahlen für die Ver-
pflegung. Ab 20 Uhr öffnen wir die Tü-
ren für alle, die gerne einen schönen 
Sommerabend bei kalten Getränken 
und guter Musik genießen wollen. Für 
die musikalische Unterhaltung sorgt 
der DJ Marco Paetz. Die Getränke und 
auch das Grillgut, welches angeboten 
wird, sind für alle Besucher kosten-
pflichtig. Wertkarten können am Ein-
gang gekauft werden. Wir freuen uns 
über jeden, der vorbeikommt.

Renée Thies

Jugendwartin

Gelungener Auftakt
LEHRE Liederkreis tritt beim Frühlingskonzert auf 

Das diesjährige Frühlingskonzert 
des Wolfsburger Chorverbandes am 
Sonntag, dem 23. April, war der erste 
Auftritt des Liederkreises Lehre e.V. in 
diesem Jahr. Das vorgestellte Reper-
toire umfasste neben dem Schlager 
„Marmor, Stein und Eisen bricht“, der 
Popballade „Übern See“ und dem Folk-
Song „The Lion Sleeps Tonight“ auch 
den Sprechgesang „Nette Begegnung“. 
„Eine gute Vorbereitung ist das A und 
O für dieses gelungene Zusammen-
spiel der Chormitglieder unter der 
Leitung von Hilde Grabherr“, betont 
Kordula Waldowski, die erste Vorsit-

zende des Liederkreises Lehre. „Wir 
treffen uns montags um 19:15 Uhr im 
Rathaussaal der Gemeinde Lehre und 
proben ein bis zweimal im Jahr auch 
einen Samstag gemeinsam“, ergänzt 
Silvio Bothe, der stellvertretende 
Vorsitzende. Die nächsten Auftritte 
des Chores sind am 12. Juli beim Bür-
gersingen in Braunschweig und am 2. 
September anlässlich des Festes der 
Kulturen in Flechtorf. Gäste sind bei 
den Proben immer willkommen, wei-
tere Auskünfte erhalten Interessierte 
per Mail liederkreis-lehre@gmx.de. 

P. Mohr

„Senk ju for trewelling wiss dse Deutsche Bahn“
BRAUNSCHWEIG Abenteuer pur bei „Mit der Bahn in den Urlaub“

Von Thomas Schnelle

Mit der Bahn entspannt in den Ur-
laub und wieder zurück, so beginnt 
am 4. Juni mein verdienter Sommer-
urlaub. Der Koffer ist gepackt, das 
Tauch-Equipment in der großen Zu-
satztasche auch. 50 Kilogramm Ge-
samtgewicht auf zwei Gepäckstücke 
verteilt. Auf nach Frankfurt zum Flug-
hafen. Am 5. Juni dann entspannt auf 
Mauritius ankommen und genießen. 
Ein Spaziergang? Mitnichten! Leider!

Zuerst einmal ist das Handling von 
zwei, ich erinnere noch einmal, 50 Ki-
logramm schweren Gepäckstücken 
auf einem deutschen Bahnhof al-
les andere als komfortabel. Oft müs-
sen die sogar noch Treppen hoch- und 
runtergetragen werden. Gott sei Dank 
nicht in Braunschweig.

In Frankfurt am Hauptbahnhof ist 
das Steuern zweier großer Koffer 
durch die wuselige Menschenmen-
ge eine feinmotorische Herausforde-
rung der Güteklasse A. In der S-Bahn 
zum Flughafen versperren unsere ins-
gesamt fünf Koffer für drei Personen 
mangels Stauraum einen Ausstieg 
nahezu komplett. Doch was solls, ist 
doch Urlaub.

Am Flughafen geht es glücklicher-
weise schnell mit allen Kontrollen, 
und der Urlaub kann beginnen. Nach 
12 Tagen dann Vorfreude auf Zuhause, 
die Rückreise beginnt. Aber jetzt be-
gann der wahre Abenteuerurlaub.

17:22 Uhr in Frankfurt gelandet, 18:35 
Uhr endlich das letzte Gepäckstück 
vom Band genommen. Jetzt flott zur S-
Bahn, die letzte Direktverbindung von 
Frankfurt nach Braunschweig startet 
um 19:53 Uhr. Meine zwei Koffer auf di-
versen Rolltreppen sicher zu händeln 
verlangt viel Fingerspitzengefühl und 
Geduld der Personen hinter mir.

30 Minuten vor Abfahrt, der ICE 
steht bereit – cool! Aber nur kurz. 
Denn um 19:52 Uhr meldet sich der 
Lokführer und teilt emotionslos mit, 
dass mangels Begleitpersonals der 
Zug gestrichen sei. Ganze zwei Minu-
ten später rauschen gleich vier Bahn-
Security-Mitarbeiter durch den Zug 
zwecks Räumung. Eine nicht deutsch-
sprechende Italienerin hat leider nur 
Bahnhof verstanden.

Schnell raus aus dem ICE, rüber zu 
Gleis 7, wo bereits viele Reisende auf 
einen ICE nach Hamburg warten. Der 
fährt über Hannover. Da müssen wir 
hin, um mit der Regionalbahn wie-

der zu Hause anzukommen. Wir er-
wischen eine „gute“ Tür. Stauraum ist 
frei und Sitze auch. Andere haben es 
schlechter. Eine junge Familie mit klei-
nem Kind auf dem Arm steht und er-
lebt „mehr Bahn“.

Mit der guten Stimmung ist es aber 
auch bald wieder vorbei. Ein Zugbe-
gleiter teilt erst mit, dass der Speise-
wagen wegen Personalmangels gar 
nicht öffne, wenig später dann noch, 
dass Reisende nach Braunschweig 
in Kassel umsteigen müssen, sonst 
würde es nichts mit dem Anschluss 
in Hannover. Also wieder die Koffer 
rausholen zum nächsten Zugwech-
sel. Jeder weiß, wie schwer es ist, ei-
nen großen Koffer sicher durch Ab-
teil-Gänge zu fahren, oder? Erst recht 
mit zwei.

Im neuen ICE dann der dezente Hin-
weis, dass man die Regionalbahn 
zwar über die neun-minütige Verspä-
tung informiert habe, aber ob die war-
te, da sei man skeptisch. Wenig spä-
ter Klarheit. Nein, sie wartet nicht. Es 
bleiben vier Minuten, um von Gleis 7 
des Hauptbahnhofs in Hannover zu 
Gleis 12 zu gelangen. Hektik macht 
sich breit. Offensichtlich wollen vie-
le Reisende nach Braunschweig. Tak-

tische Maßnahmenplanung, einer 
sprintet los, stellt sich in die Tür der 
Regionalbahn und weicht so lange 
nicht von der Stelle, bis die anderen 
eintreffen. Nachts um 0:00 Uhr, nach 
20 Stunden Heimreise, durchaus eine 
sportliche Herausforderung.

Denn in Hannover gibt es offensicht-
lich keine Rolltreppen am Gleis, eine 
Fahrstuhlsuche in der Knappheit der 
Zeit, nicht möglich. Ohne Hilfe eines 
jungen Manns hätte ich meine Koffer 
nicht schnell Treppe runter und wie-
der Treppe rauf nach oben bekom-
men. Schließlich rein die Koffer in die 
Bahn, stehen lassen und in den Sitz 
sinken. Mit zwei Minuten Verzöge-
rung gehts weiter. 

Bis nach Lehrte. Hier erfahren wir, 
dass es einen außerplanmäßigen Halt 
gibt, weil ein Signal nicht funktionie-
re. Um 1:20 Uhr endlich daheim. 

Sorry, aber so viel Stress führt nur zu 
einem Ergebnis – ich bin schon wie-
der urlaubsreif. Wieder mit der Bahn? 
Ich glaub nicht! Die sollen mal erst ih-
re Hausaufgaben machen. Die haben 
doch 2022 satte 1,8 Milliarden Euro Ge-
winn geschrieben. Ich wüsst‘ schon, 
wie man die investieren könnte.

AUS DEN ORTSCHAFTEN 7Juli 2023             LEHRSCHER BOTE



Tourist-Info

Lessingstadt Wolfenbüttel

Löwenstraße 1

38300 Wolfenbüttel

05331 86-280

touristinfo@wolfenbuettel.de

www.lessinsgstadt-wolfenbuettel.de

Sommer, Sonne, 

Ausflugszeit

Kennen Sie schon ...

.. . den Braukurs von Denver

... die Tatorteführung

... die Fachwerk und Höfe Führung

... den KulturSommer

... das OutdoorEscape Game

... die Alpakatour durch das Lechlumer Holz

Weitere Infos:

www.lessingstadt-wolfenbuettel.de

Führungen und Erlebnisse
online buchen:
wolfenbuettel.regiondo.de

Ob mit dem Rad, zu Fuß oder auf dem Wasser, 

Wolfenbüttel lässt sich auf vielfältige Weise erkunden. 

Natur, Kultur, Abenteuer – das alles lässt sich wunderbar 

kombinieren: Eine Tagestour auf dem Rad und eine 

weitere auf der Oker werden zu einem herrlichen 

Wochenendtrip.  

Tipp: 
Genussmanufaktour

Ein kulinarischen Rundgang durch 

die historische Altstadt. Bei einem 

unterhaltsamen Stadtbummel mit 

Ihrem persönlichen Stadtführer 

besuchen Sie vier Geschäfte rund 

um das Thema Genuss.

Termine: 

Fr., 14.7. | Fr., 4.8. | Do., 17.8. 

Fr., 1.9. | Do., 14.9. | Sa., 30.9.

...genau das Richtige 
nach einem Waldspaziergang 

oder um sich mit Freunden 
und Bekannten zu treffen!

Sofern das Wetter es zulässt!
Tischreservierungen erbeten.

Hotel Aquarius,   Ebertallee 44 g,   
38104 Braunschweig. Tel 0531 2719-0

www.hotel-aquarius.de, info @hotel-aquarius.de

Grillen Satt!
Beginn Mitte Mai.

Montags bis Samstags
von 18.15 bis 21.30 Uhr
für 22,50 € pro Person.

Für Kinder bis zum Alter
von 10 Jahren berechnen

wir 1,00 € pro Lebensjahr!

KÄRCHER 
CLEAN PARK  
BRAUNSCHWEIG

Selbstwaschplätze und Saugerplätze von  
Kärcher für die perfekte Fahrzeugwäsche!

Fabrikstraße 1b,
38122 Braunschweig



 Sonderthema - Willkommen im Sommer
Mini-Solaranlage: passt fast überall

TIPP Stromerzeugung ist im Garten oder auf dem Dach möglich

(DJD). Ein paar Quadratmeter Platz im 
Garten, auf der Terrasse, auf dem Dach 
des Carports oder des Gartenhauses 
reichen bereits aus, damit Hausbe-
sitzerinnen und Hausbesitzer mit 
einer Mini-Solaranlage selbst Strom 
erzeugen und ihre Energieausgaben 
senken können. Die Anschaff ung der 
entsprechenden Sets ist seit Anfang 
2023 günstiger geworden, denn auf 
sie muss keine Mehrwertsteuer mehr 
gezahlt werden. Das sollten Immobi-
lieneigentümer wissen, die an einer 
Mini-Solaranlage interessiert sind:

Wie funktionieren Mini-Solaranla-

gen für Garten und kleine Dächer?

     
Die Anlagen arbeiten technisch nach 
dem gleichen Prinzip wie „große“ Pho-

tovoltaikanlagen auf dem Dach: Solar-
zellen fangen einen Teil der Sonnen-
strahlung ein und verwandeln sie in 
elektrische Energie. Danach kommt 
der Wechselrichter ins Spiel, er wan-
delt den entstandenen Gleichstrom 
in Wechselstrom um, damit er da-
nach ins Hausstromnetz eingespeist 
werden und den Stromverbrauch zu-
mindest teilweise decken kann.

Was muss ich bei der Aufstellung 

meiner Mini-Solaranlage beachten?

„Moderne Komplettsets beinhalten al-
le notwendigen Komponenten für das 
Aufstellen einer Mini-Solaranlage“, er-
klärt Sebastian Berben, Geschäftsfüh-
rer vom Anbieter Yuma. Mini-Solar-
anlagen mit bis zu zwei Solarmodu-
len und einer Wechselrichterleistung 

von insgesamt maximal 600 Watt kön-
nen einfach und ohne Elektriker ange-
schlossen werden. „Der Anschluss 
von drei und mehr Solarmodulen 
und einer Wechselrichterleistung von 
mehr als 600 Watt muss zwingend 
durch einen Elektriker erfolgen, der 
dann auch die Anmeldung der Anla-
ge beim Netzbetreiber übernimmt“, 
so Sebastian Berben.

Mini-Solaranlage anmelden?

Ja, Mini-Solaranlagen müssen beim 
Netzbetreiber angemeldet werden, 
auch Anlagen mit nur zwei Modu-
len. Anbieter von Mini-Solaranlagen 
stellen dafür Formulare bereit. Unter 
www.yuma.de beispielsweise gibt es 
dazu mehr Informationen.

Wie kann man Kabel und Anschlüs-
se im Garten ausreichend schützen? 
„Wenn die Solaranlage weiter weg 
vom Haus im Garten steht oder wenn 
sich generell Tiere im Garten aufhal-
ten, dann sollte man das Anschluss-
kabel in einem Wellrohr verlegen“, rät 
Sebastian Berben. Damit sei das Ka-
bel gegen Bisse oder andere Einwir-
kungen geschützt.

Gibt es Förderungen?

Förderprogramme für Balkonkraft-
werke bieten einzelne Bundesländer 
und Kommunen auf unterschiedliche 
Weise. In Berlin etwa erhält man zum 
Beispiel eine Förderpauschale von 
500 Euro. Je nach Förderprogramm 
muss der Antrag gegebenenfalls vor 
dem Kauf einer Anlage gestellt wer-
den.

Auch auf kleinen Dachfl ächen, etwa auf dem Carport oder Gartenhaus, ist Platz 
für eine Mini-Solaranlage.       Foto: DJD/www.yuma.de

      

HANS DREWES
Bauqualität seit 1932

Tel: 0 58 33 / 97 88 - 12    |   0151 - 151 31 771 
i.drewes@hans-drewes.de     |    hans-drewes.de
Vereinbaren Sie einen persönlichen Beratungstermin.

WEYHAUSEN:  Doppelhaus am
Feldrand mit Fernblick als Effi-
zienzhaus 55 EE
4 Zi.  | ca. 117 m² Wfl. und ca. 150 
m² Privatgarten mit überdachter 
Terrasse und Carport | helle, licht-
durchflutete Räume mit offen ge-
staltetem Erdgeschoss | gute Infra-
stuktur | in Fahrraddistanz zum 
Volkswagen - Werk

BS - VOLKMARODE:  Doppelhaus 
auf zurückgelegenen Eigentums- 
GS nahe NSG Riddagshausen
an der Berliner Heerstraße 8 | 5 
Zi. | ca. 130 m² Wfl.,  | 57-115 m² 
Privatgarten | Terrasse u.  Dach-
terrasse im Süden | Effizienzhaus 
55 EE |  LWP,  Vorbereitung PV-
Anlage | zentrumsnah, östliches 
BS, | Anbindung an Bus u. Tramino

SCHWÜLPER: barrierefreie, 
altersgerechte ETW‘s mit Aufzug
u. Tiefgararage als Effizienzhaus 
55 EE stadtnah: BS 9, WOB 25, GF 
26 Min. | 4 Zi. | 101 - 119 m² | EG-
Whg. 119 m²  mit Südterr.  u. 276 m² 
Privatgarten | OG-Whgen. mit 13m² 
Süd-Balk. | ruhig & naturnah | licht-
durchfl. Räume | Kellerraum, LWP, 
Vorb. PV-Anl. + Wallbox, Glasfaser 

SICKTE:  barrierefreie, alters-
gerechte ETW‘s mit Aufzug als 
Effizienzhaus 55 EE direkt am Park
stadtnah: BS, WF, WOB | 4-5 Zi. 93 - 
150 m² Wfl. | EG - 4 Zi. mit 2 x 12 m² 
Südterrasse und  156 m²  Privatgar-
ten am Park | OG -Whg. mit 12 m² 
Süd-Balkon | Penthouse 5,5 Zi.  mit 
2 Dachterrassen in Südausrichtung | 
KG-Räume, LWP, Vorb. PV-Anlage

Vorschau auf unsere neuen Projekte

Schüttenkamp 5 Im Brink 45

3x INFOTAG am Sonntag 9.7.23 von 11 - 15 Uhr in Schwülper + Sickte + Volkmarode

-Anzeige-

Alles für Heizung 
und Sanitär

PlanB aus Königslutter
Wir sind ein modernes und innovati-
ves Heizungs- und Sanitärunterneh-
men, das sich zur Aufgabe gesetzt hat, 
seinen Kunden einen Rundumservice 
zu bieten. Ob moderne und alter-
native Heizsysteme oder im Detail 
durchdachte und geplante Bäder und 
Küchen.
Luftwärmepumpen mit Fußboden- und 
Wandheizungen, Holz- und Pellethei-
zungen, sowie modernste Gasbrenn-
werttechnik mit Solarkollektoren zur 
Warmwassererzeugung. In Neubauten 
wie in der Altbausanierung. Unser Au-
genmerk liegt immer auf ein Gesamt-
konzept, so dass sich unsere Kunden 
nicht mit Teillösungen zufriedengeben 
müssen.
Bei der Badplanung steht immer das 
Bedürfnis unserer Kunden im Vorder-
grund. Gemeinsam suchen wir nach ge-
lungenen Raumkonzepten und hoch-
wertigen Materialien, die ein modernes 
Bad ausmachen.
Dabei spielt es für uns keine Rolle ob ein 
stylisches Luxusbad, ein speziell aus-
gestattetes Komfortbad, ein Objektbad 
oder nur die Duschsanierung zur Aus-
führung steht.
Für ein angenehmes Ambiente oder den 
Wellnessbereich bieten wir unseren 
Kunden freigeplante Gaskamine, Sau-
nen oder Dampfbäder. 
Für dieses Firmen-
konzept stehen wir: 
Hannes Greite Sa-
nitär und Heizungs-
bauer Meister, Jörg 
Greite und das PlanB 
Mitarbeiterteam.

Frisch, frech, lecker 
TIPP  Drei alkoholfreie Sommercocktails 

(DJD). Den angesagten Zitronenlikör 
Limoncello gibt es auch in alkoholfrei-
en Varianten, etwa als San Limello. 
Hier sind drei Tipps für Sommercock-
tails, die einen Hauch italienisches 
Dolce Vita aufkommen lassen. 1. Li-
mello Spritz: Der alkoholfreie Zitro-

nenlikör wird mit kühlem und eben-
so alkoholfreiem Prosecco gemischt. 
2. Limello Tonic: Ein Glas mit fünf 
Eiswürfeln füllen, 5 cl Zitronenlikör 
hinzufügen, 200 ml herbes Tonic Wa-
ter aufgießen und das Ganze mit zwei 
Zweigen Minze garnieren. 3. Limello 

Fizz (auch für Kinder geeignet): Eine 
Handvoll Eiswürfel ins Glas geben, 3 
cl alkoholfreien Zitronenlikör und 10 
cl Soda auffüllen, mit einer Scheibe 
Zitrone garnieren. Mehr Rezeptideen: 
www.dr-jaglas.de.

Erwachsene ............................................................... 12,50 €

Kinder 6 bis 15 Jahre................................................... 7,50 €

Familienkarte ............................................................. 36,00 €

Menschen mit Behinderung und Rentner .................. 10,00 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

SCHLANGENFARM SCHLADEN
Im Gewerbegebiet 5 · 38315 Schladen · Tel. 05335 / 1730

Wir haben wieder für Sie geöffnet
Öffnungszeiten: täglich von 10 bis 17 Uhr

Eintrittspreise

DACHDECKERMEISTER

38162 Cremlingen

Im Rübenkamp 2

Telefon (0 53 06) 43 70

Telefax (0 53 06) 54 59

Besuchen Sie uns im Internet: k.schlolaut@dach-schlolaut.de  ·  www.dach-schlolaut.de

Wir sagen VORSICHT
und warnen vor 

kriminellen 
Haustürgeschäften!

Dachdeckermeister/staatl. 
anerkannter Fachleiter
für Dach-, Wand- und 
Abdichtungstechnik

Inhaber: Mark Schlolaut

Seit

50 Jahren

– in 2. Generatio
n  –

Weil‘s zu Hause 

am Schönsten ist!

Das Lamellendach schützt perfekt vor Sonne, Regen und 
gegen Wind. Dabei lässt sich das Tageslicht auf der Terrasse 
oder unter dem Freisitz optimal lenken.
In unserer Ausstellung zu besichtigen.

CLIMA Q.BUS MIT LAMELLEN

Cremlingen/Destedt  |  Telefon 05306 556073-0
info@smartsun38.de  |  https://smartsun38.de 

Sommer, Sonne und lange Tage               
DESTEDT Im Schatten ist Sonne am schönsten

Im Schatten ist Sonne am schönsten? 
Klingt komisch, ist es aber nicht. Di-
rektes Sonnenlicht ist nicht nur unge-
sund für die Haut, bei Temperaturen, 
die immer häufi ger auf über 30 Grad 
steigen, ist sie einfach auch unange-
nehm. Weil schlicht und ergreifend 
zu warm.

 Also, rein in den Schatten. Aber wo 
kommt der her, wenn weit und breit 
kein natürlicher Schattenspender in 
Sicht ist? Da kann ein Q.bus helfen. 
Zumindest bei Eigenheimbesitzern 
mit Garten und Terrasse.

Billige Partyzelte mit Drahtveranke-
rung sind out und fl iegen bei Sturm 
auch einfach davon. Sonnensegel sind 
schön anzusehen, reißen bei heftigem 
Wind aber schnell und fl attern dann 
bestenfalls lustlos daher. Es muss al-
so schon etwas Festes, Stabiles sein. 
Etwas, was heftige Regenschauer ge-
nau so souverän aushält wie eine kräf-
tige Brise.

Q.bus-Systeme genügen hierbei 
höchsten Ansprüchen und fügen sich 
perfekt in jede Architektur ein.  Frei-
stehend oder direkt am Haus mon-
tiert. Sogar Über-Eck-Varianten sind 
realisierbar. Sie bieten eine Vielzahl 
von Beschattungsmöglichkeiten. Sei-
tenwände und Dach können individu-
ell eingesetzt werden. Auch per Fern-
bedienung.

Durch die kombinierbaren Systeme 
und die Integration von Seiten- oder 
Senkrechtmarkisenentsteht ein fle-
xibler Lebensraum aus Textilien. Die 
Dachbeschattung kann durch ein in-
tegriertes Tuch einseitig um etwa 100 
Zentimeter geneigt werden, wodurch 
bei Regen Wasser einfacher ablaufen 
kann.

CLIMA Q.bus

Das Nonplusultra ist derzeit das 
bioklimatische Pergolaystem Clima 
Q.bus mit den individuell verstellba-
ren Lamellen im Dach. Von 0 Grad bis 

125 Grad. Ein umlaufend integriertes 
Regenrinnen-System sichert einen ge-
regelten Wasserablauf, der über die 
vorderen Stützen unsichtbar fortge-
führt wird. Durch die aufstellbaren La-
mellen wird bei gleichzeitigem Schutz 
vor den Sonnenstrahlen ein eventuell 
entstehender Hitzestau vermieden.

Man könnte stundenlang über die 
Vorteile und Möglichkeiten der at-
traktiven Q.bus-Systeme schreiben, 
besser ist es natürlich, man nimmt 
so ein System einmal unter die Lupe 
und überzeugt sich selbst. Bei der Fir-
ma Smartsun in Cremlingen-Destedt, 
Hemkenroder Straße 5 hat Inhaber 
Bernd Lippelt ein neues System instal-
liert und lädt Interessenten ein, sich 
unverbindlich ein eigenes Bild vom 
Q.bus zu machen.

Die Geschäftszeiten sind montags 
bis freitags von 9 Uhr bis 15:45 Uhr. An-
dere Zeiten nach telefonischer Verein-
barung  – Telefon 05306 5560730.

Clima Q.bus-Systeme passen zu jeder Architektur.

9Juli 2023             



Dodens-
Buchkritiken

Juli-Cocktail
interessanter Bücher

Serviert von Dieter R. Doden

Sommerzeit ist Reisezeit. Ein gu-

ter Grund, Sie in der heutigen Bü-

cherauswahl gedanklich auf Rei-

sen zu schicken. Ich wünsche da-

bei viel Vergnügen.

Fangen wir, wie üblich, mit ei-

nem Bestseller an. Robert Seet-

haler wurde 1966 in Wien gebo-

ren. Nach seinem Debütroman 

„Die Biene und der Kurt“ schrieb 

er bereits mehrere Bücher, die alle 

sehr erfolgreich waren. Nun ent-

führt er seine Leserschaft in seine 

Geburtsstadt an der Donau. „Ein 

Café ohne Namen“ heißt das aktu-

elle Werk des Autors und spielt in 

seinem Geburtsjahr. Damals ver-

dient sich der Romanheld Robert 

Simon ein wenig Geld als Gele-

genheitsarbeiter. Zwei Jahrzehn-

te nach dem Krieg hat sich Wien 

weitestgehend von den Trüm-

mern befreit und strebt beharr-

lich Neues an. Auch Simon sehnt 

sich nach Neuem. So eröff net er 

sein eigenes Café. Obwohl, Café ist 

etwas hoch gegriff en. Es ist eher 

ein Treff punkt für Menschen aus 

dem Viertel. Ein Ort, wo Geschich-

ten zu leben beginnen. Die Gäste 

kommen auf der Suche nach Ge-

sellschaft ins Café und erzählen 

von Glück, Liebe , Leid und Tod. 

Nach und nach verändert sich 

durch all das Gehörte Simons ei-

genes Leben. Seethalers neuer Ro-

man berichtet anschaulich über 

den all zu menschlichen Wunsch 

nach Neuem, dem Aufbruch in ei-

ne neue Zeit. Der Autor erzählt 

detailreich vom Entstehen einer 

ganz neuen Welt. Aber wie das Le-

ben spielt, auch das Neue wird ir-

gendwann durch Neueres ersetzt. 

Robert Simons Leben verändert 

sich, ob es dadurch auch besser 

wird? Ein großartiger Roman, der 

zu Recht ganz oben in den Bestsel-

ler-Listen landete. Von mir dafür 

vier von fünf möglichen Sternen.

Radtouren zwischen 
Braunschweig, Elm und Asse

Warum in die Ferne reisen, sieh, 

das Gute liegt so nah. Wie wahr. 

Eine Bucherscheinung hält uns 

diese Tatsache sehr deutlich vor 

Augen. „Radtouren zwischen 

Braunschweig, Elm und Asse“ 

heißt das Werk von Jürgen Schar-

berth, der bis vor einiger Zeit ak-

tiv war bei der Initiative „ProRad 

Sickte“, von der bereits einige Tou-

ren in unserer Zeitung vorgestellt 

wurden. Mit sieben Rundtouren 

möchte Scharberth helfen, reiz-

volle Gegenden unserer Heimat 

zu entdecken oder erneut in die 

Erinnerung zu rufen. So fragt er: 

„Haben Sie schon einmal einen 

Sommernachmittag am Veronika-

see verträumt? Sind Sie schon ein-

mal auf schmalen Pfaden durch 

das Naturwunder der renaturier-

ten Wabe bei Hötzum geschlen-

dert? Beides ist mit dem Fahrrad 

gut erreichbar, wenn man den 

Weg dorthin kennt.“ Scharberth 

beschreibt die Wege sehr genau. 

Die leichten bis mittelschweren 

Tourenvorschläge sind reich be-

bildert. Obendrein gibt es inter-

essante historische und geografi -

sche Hintergrundinformationen. 

Von mir daher volle fünf Sterne.

Erhältlich im Braunschweiger und 

Wolfenbütteler Buchhandel, im 

Aldoko Tabakwarenladen bei Ede-

ka Sickte oder unter radtouren-bs-

elm-asse@gmx.de

Ich wünsche Ihnen einen 

sonnigen Juli! 

Herzlichst Ihr Dieter R. Doden  

★★★★
Titel: Das Café 
 ohne Namen
Autor: Robert Seethaler
Genre: Roman
Verlag: Ullstein
 gebundene Ausgabe
Preis: 24 Euro

★★★★★
Titel: Radtouren zwischen
 Braunschweig, Elm 
 und Asse
Autor: Jürgen Scharberth
Genre: wegweisendes 
 Freizeitbuch
Verlag: Selbstverlag
Preis: 9,90 Euro

★★★★★
Titel: Der Ruf der Wildnis
Autor: Jack London
Genre: Abenteuerroman
Verlag & Preis: diverse

LesBAR

Ruf der Wildnis
Und nun, wie gewohnt, ein Klas-

siker. Er führt uns nach Alaska. 

Also ist es streng gesehen, kein 

klassisches Reiseziel, auf das uns 

Jack London aufmerksam macht. 

Der amerikanische Schriftstel-

ler lebte zwischen 1876 und 1916. 

Seine Abenteuerromane wurden 

mehrfach erfolgreich verfilmt. 

„Wolfsblut“ und „Der Seewolf “ 

zum Beispiel. Und eben auch „Ruf 

der Wildnis“, von dem hier die Re-

de sein soll. Der Autor berichtet 

in diesem Roman über das harte 

Leben zum Ende des 19. Jahrhun-

derts, als es in Alaska zum soge-

nannten Klondike-Goldrausch 

gekommen war. Der brachte ab 

1896 über hunderttausend Gold-

sucher an den Klondike-River. Das 

besondere an dieser Erzählung  

von Jack London: Die Handlung 

wird aus der Sicht eines Hundes 

beschrieben. Der wird nämlich 

eines Tages von seinem Besitzer, 

den arge Spielschulden drücken, 

als Schlittenhund in die Klondike-

Region abgegeben. Nach zahlrei-

chen Abenteuern lernt Hund Buck 

einen gewissen John Thornton 

kennen. Beide werden ein unzer-

trennliches Paar. Erst als Thorn-

ton stirbt, schließt sich der Hund 

einem Wolfsrudel an und wird 

der Anführer. Ein Märchen? Ja. 

Und ein spannendes, herzerwär-

mendes zugleich. Auch dafür fünf 

Sterne von mir.

Unser wanderbarer Elm
REGION   Die dritte Etappe auf dem Elmkreisel

Von Dieter R. Doden

Der Elmkreisel ist ein interessan-

ter, insgesamt 74 Kilometer langer 

Rundweg. Weil das für eine Tages-

tour viel zu lang ist, wurde der Weg 

in vier Etappen eingeteilt. Die ersten 

beiden Teilstücke beschrieben wir in 

den zurückliegenden Ausgaben Ih-

rer Lokalzeitung. Heute präsentie-

ren wir nun den dritten Teil, der von 

Bornum zur Burg Warberg führt und 

25 Kilometer lang ist. Die Strecke 

hat einen mittelmäßigen Schwierig-

keitsgrad und ist sicher für geübte 

Wandersleute mit entsprechender 

Ausrüstung keine besonders große 

Herausforderung. Gutes Wander-

wetter vorausgesetzt.

Aber auch diesmal wieder der 

wichtige Hinweis, dass die einzel-

nen Etappen des Elmkreisels keine 

Rundwege sind. Sie haben also nicht 

den Startpunkt auch als Endziel. Sie 

sollten daher dafür sorgen, dass Sie 

per Auto vom Streckenende zurück 

zum Ausgangspunkt gelangen. Pen-

delverkehr ist also angesagt. Zwei 

Fahrzeuge sind sinnvoll. Es geht na-

türlich auch per Taxi, Autostopp oder 

auf direktem Weg zu Fuß. Aber Letz-

teres wollen wir Ihnen auch auf die-

ser Etappe nicht empfehlen.

Die 3. Etappe auf dem Elmkreisel. 

Von Bornum zur Burg Warberg.

Ausgangspunkt der 3. Etappe ist Bor-

num. Den Ort verlassen Sie in nördli-

cher Richtung und wandern eine kur-

ze kurze Zeit bergauf. Weiter geht es in 

östlicher Richtung geradewegs nach 

Königslutter. Schon von weitem se-

hen Sie den imposantem Kaiserdom, 

der im Jahre 1135 erbaut wurde und ei-

nes der bedeutendsten romanischen 

Sakralbauten in Deutschland ist. Die 

Altstadt von Königslutter lohnt übri-

gens einen kleinen Abstecher. Mit-

telalterliche Fachwerkgebäude und 

manch einladender Platz laden zum 

Entdecken ein. Wir empfehlen Ih-

nen besonders das Museum Mecha-

nischer Musikinstrumente, das Geo-

park-Informationszentrum oder die 

etwa 900jährige Kaiser-Lothar-Linde. 

Das Flüsschen Lutter gab dem Ort 

den Namen. An diesem Wasserlauf 

entlang gelangen Sie vom Elmrand 

wieder in die Hügel des Höhenzuges. 

Am Lutterspring springt die Lutter an 

die Erdoberfl äche. Das Quellhaus ist 

quasi die Geburtsstätte des romanti-

schen kleinen Flusses. Wenn Sie das 

bestaunt haben, erfolgt der Aufstieg 

zum Tetzelstein. Tetzel lebte, der Sa-

ge nach, bis ins Jahr 1518 und war Ab-

lassprediger. Also so eine Art Wun-

derheiler. Bei ihm kauften die Sünder 

einen Ablassbrief, der Sie im Namen 

der heiligen Kirche von der Sünde frei-

sprach. Just hier oben auf des Elmes 

Kuppe, sagt man, ist er einem fürch-

terlichen Attentat zum Opfer gefal-

len. Nun ist der Tetzelstein nicht et-

wa jenes pompöse Denkmal, das ei-

nem sofort ins Auge fällt. Der richtige 

Tetzelstein steht ganz in der Nähe un-

scheinbar auf einer Grünfläche und 

man könnte ihn glattweg übersehen. 

- So viel zur Geschichte von Tetzel. 

Der weitere Verlauf Ihrer Wan-

derung führt in Richtung Osten zur 

Schunterquelle. Die Schunter ist ein 

Bachlauf, der im Vergleich zur Lutter 

schon etwas pompöser ausfällt. Auf 

einer Informationstafel können sie 

sich über die Quelle der Schunter und 

ihren Verlauf informieren. Von hie-

raus lohnt sich ein weiter Abstecher 

zur Mühle Liesebach in Räbke. Sie ist 

eine historische Papier- und Getreide-

mühle und ein echtes Schmuckstück 

im Ort. 

Nach dem Besuch der Mühle errei-

chen Sie, in östlicher Richtung am 

Elmrand entlanggehend, den ver-

träumten kleinen Bornteich, um dann 

zur Alten Burg Warberg zu gelangen. 

Das war einmal eine hochmittelalter-

liche Turmhügelburg. Heute liegen die 

Reste davon tief im Wald am Osthang 

des Elms. Die adligen Besitzer der al-

ten Burg gründeten nach der Zerstö-

rung im Jahre 1200 im nahen Flach-

land die Wasserburg Warberg. Dort 

gelangen Sie schon bald hin. 

Zunächst wandern Sie zurück bis 

zum Güldenspringgrund und am Hop-

fengraben entlang zur besagten Burg 

Warberg. Güldenspring ist ein klei-

ner idyllischer Teich und der Hopfen-

graben verdankt seinen Namen der 

Tatsache, dass in Warberg früher ein-

mal Hopfen angebaut wurde. Die im-

posante Wasserburg Warberg beher-

bergt heute die  Ausbildungsstätte 

einer Fachschule des Agrarhandels 

sowie ein Hotel. - Hier endet die drit-

te Etappe des Elmkreisels. Schön, dass 

Sie die Strecke geschafft haben. Sie 

dürfen sich schon auf die letzte und 

vierte Etappe freuen.

Kaiser Lothar Linde in Königslutter  ©Thomas Kempernolte

Quellhaus Lutterspring   ©Thomas KempernolteBild: Tetzelstein    ©Thomas Kempernolte

Logo des Elmkreisels

Wir kaufen Wohnmobile 

und Wohnwagen

Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de

Kaiser Lothar Linde in Königslutter   ©Thomas KempernolteAlte Burg Warburg           ©Thomas Kempernolte
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VERANSTALTUNGSKALENDER JULI
1.JULI

MUS IK

14:30 + 19: 30 Uhr, Großes Haus, Staats-
theater BS
Der Diamantenherzog und das bren-
nende Schloss
Hip-Hop-Musical mit der Jazzkantine

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Die Fabelhafte Willy Wunder 
Wirtschaftswunder-Schau
Schlager-Revue der 50er Jahre

19 Uhr, Wolters Applaus Garten, BS
Favorite Songs & Good old Friends
Von und mit Axel Uhde

19 Uhr, Brunsviga BS
Justfour
Last Concert mit Freunden „Ende Legende“

2. JULI

MUS IK

11 Uhr, Wolters Applaus Gerten BS
Klassik am Vormittag
Klassik-Frühschoppen mit Josef Ziga Duo

16 Uhr, Komödie am Altstadtmarkt BS
Die Fabelhafte Willy Wunder 
Wirtschaftswunder-Schau
Schlager-Revue der 50er Jahre

19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Sueno Del Sol Quintett
Mediterrane Gitarrenmusik

Die Sonne und ihre Geheimnisse
HONDELAGE Sternwarte

Es gibt unendlich viele Geheimnisse, 
welche die Sonne birgt. Einigen die-
ser Geheimnisse sind schon die Men-
schen in grauer Vorzeit auf die Spur 
gekommen, andere Geheimnisse hat 
die moderne Wissenschaft enträtselt 
und einiges ist uns bis heute verbor-
gen geblieben. An unserem Besucher-
abend am Dienstag, den 11. Juli um 19 
Uhr, wollen wir einige dieser Geheim-
nisse lüften!

An diesem Abend werden wir Ihnen 
auch zeigen, was am Himmel in der 
nächsten Zeit zu beobachten ist. Bei 
gutem Wetter wird natürlich sowohl 

mit den eigenen Augen auf der Terras-
se als auch in der Kuppel mit dem Te-
leskop beobachtet. Kommen Sie doch 
einfach zu uns in die Hans-Zimmer-
mann-Sternwarte Braunschweig in 
Hondelage (In den Heistern 5b).   Wei-
tere Infos zur Sternwarte unter: htt-
ps://hans-zimmermann-sternwarte.
de (Telefon 05309 9190631). Der Ein-
tritt ist in diesem Monat frei. Für eine 
kleine Spende zugunsten unserer Kin-
der- und Jugendarbeit wären wir aber 
sehr dankbar.

Bernd Hartwig

4. JULI

MUS IK

19 Uhr, Wolters Applaus Garten BS
Botticelli Baby
Mischung aus Jazz, Punk, Blues, Folk, Funk, 
Balkan und Pop

5. JULI

MUS IK

19 Uhr, Wolters Applaus Garten
Sweety Glitter & the Sweethearts
Die goldene Epoche an Love, Peace and 
Rock´n´Roll

7. JULI

MUS IK

20 Uhr, Theatervorplatz Lessingtheater WF
Make a Move
Brass, Funk und Rap de luxe

8. JULI

MUS IK

20 Uhr, Theatervorplatz Lessingtheater WF
Navka
Volkstümliche Melodien und moderne 
Dance-Beats

9. JULI

MUS IK

20 Uhr, Theatervorplatz Lessingtheater WF
Las Migas
Gewinnerinnen für das beste Flamenco-
Album

14. JULI

MUS IK

20 Uhr, Theatervorplatz Lessingtheater WF
Me & Ms Jacobs
Mix aus Melancholie und Rock´n´Roll

15. JULI

MUS IK

11 Uhr, Fußgängerzone GF
9. Gifhorner Straßenmusikfestival
Woodstock & Flower-Power

19 Uhr, Schloss WF
Irische Sommernacht
Kultiges Open-Air mit irischer und schotti-
scher Musik

16. JULI

MUS IK

20 Uhr, Theatervorplatz Lessingtheater WF
Yagody
Charismatischer Folk aus der Ukraine

23. JULI

MUS IK

15 Uhr, Brunnentheater HE
Kultur im Theaterpark
Monologe mit Musik „Ein Nachmittag im Le 
Chat Noir“

17 Uhr, Herrenhaus Sickte
Weltklassik am Klavier
Kaan Baysal spielt Rachmaninow, Chopin, 
Ravel, Liszt und Brahms

27. JULI

MUS IK

20 Uhr, Schloss Salder SZ
SAGA
Kultband seit 45 Jahren

28. JULI

MUS IK

20 Uhr, Schloss Salder SZ
Kayef
Mit nagelneuen Songs und Klassikern

29. JULI

MUS IK

20 Uhr, Schloss Salder SZ
Milow
Eingängige Melodien mit Ohrwurmpotenzial

SONST IGE S

16 Uhr, Autostadt WOB
Sommerfestival

30. JULI

MUS IK

20 Uhr, Schloss Salder SZ
Angelo Kelly
Mixtape Open-Air Tour

4.AUGUST

18 Uhr, Kaiserdom KÖ
Sommernacht am Kaiserdom
An 5 Spielorten geht es quer durch die 
Musikstile

Auf historischem Boden wandeln
REGION Der Burgpark in Peine

Von Dieter R. Doden

Anlässlich der 800-Jahr-Feier von 
Peine war vor einiger Zeit in der Stadt 
erstmalig eine Burg zu bestaunen – 
die Burg Peine. Wenn auch „nur“ vir-
tuell, aber immerhin. Viele haben die-
se perfekte Illusion, die noch drei Jah-
re lang zu sehen ist, bereits miterlebt. 
Und trotzdem, etliche Bewohner un-
serer Region wissen noch gar nicht, 
dass es dort in Peine einst eine richtige 
Burg gegeben hat. Nun ja, zugegeben, 
all zu viel ist davon auch nicht mehr 
zu sehen. Aber immerhin, die Stadt-
väter haben dafür gesorgt, dass seit 
Mai 2000 die Reste der Burg bewun-
dert werden können. Eingebettet ist 
das Ganze in eine hübsche Parkanla-
ge, die es an einem sonnigen Sonntag-
Nachmittag lohnt, in Augenschein ge-
nommen zu werden. Auch, wenn das 
Stadtjubiläum und damit der virtuel-
le „Burgzauber“ längst vorüber sind.

Zwischen dem historischen Markt-
platz und dem ehrwürdigen Amtsge-
richt erstreckt sich der 6.000 Quadrat-
meter große Peiner Burgpark, in dem 
der Burggraben noch deutlich erkenn-
bar ist. Immerhin hatte der früher ei-

ne stolze Breite von etwa 15 Metern. 
Fast unbezwingbar in damaliger Zeit. 
Zwei Treppen führen zu einem Plateau 
der ehemaligen Burganlage. Von dort 
überblicken Sie den liebevoll angeleg-
ten Park mit den Ausgrabungen der 
Burg. Im früheren Amtmann-Ziegler-
Garten wurden in jüngerer Zeit Teile 
der Befestigungsanlage freigelegt und 
restauriert. Zu sehen sind neben dem 
Burggraben auch Kasemattenreste 
und Brückenbogenfragmente sowie 
Mauer- und Steinbrückenteile. Auf 
Schautafeln wird über die Geschich-

te der Burg und die Ausgrabungstätig-
keiten informiert.

Was uns nicht davon abhält, auch 
hier einen Blick auf die Burggeschich-
te zu werfen. Irgendwann im 12. Jahr-
hundert wurde die Burg Peine erbaut. 
Das genaue Datum liegt leider im Ver-
borgenen. Wahrscheinlich diente die 
Burg dazu, eine Furt über die Fuhse 
zu sichern. Erstmals erwähnt wurde 
das Bauwerk im Jahr 1130 in einer Ur-
kunde. Darin wird auch ein gewisser 
Berthold erwähnt, ein Angehöriger 
des Geschlechtes von Peine – die Rede 

ist im Schriftwerk von „de Painas“ und 
„de Pain“. Berthold war ein Ministeri-
al von Kaiser Lothar von Süpplingen-
burg. Aber das sei hier nur am Ran-
de erwähnt. 1193 zerstörte Heinrich 
der Löwe die Burg. Aber sie wurde so-
fort von Ludolf II. wieder aufgebaut. 
Im Laufe der Geschichte widerstand 
sie diversen Belagerungen durch die 
Welfen. Im Mittelalter erlitt sie jedoch 
bei der Hildesheimer Stiftsfehde arge 
Schäden. Vieles, was übrig geblieben 
war, wurde dann im 18. und 19. Jahr-
hundert abgerissen. 

Erst 1998/99 begann man mit der 
Freilegung der Burgreste. Immerhin, 
sie vermitteln heute einen guten Ein-
druck von den Dimensionen der da-
mals recht imposanten Burg Peine. 
Der Park kann zu jeder Zeit besucht 
werden und ist kostenlos zugängig. 
Für den Nachmittagskaff ee nach dem 
Wandeln auf historischem Boden in-
mitten von Peine empfehlen wir einen 
Gang zur nahen Fußgängerzone. Dort 
kann man prima leckeren Kuchen und 
die gesammelten Eindrücke von der 
Burg sacken lassen.

     Bild: © Peine Marketing

Kerstins 
Spiele-

kritiken

SPIELBAR

Es gibt kein 
Zurück
„NO RETURN“

Von Kerstin Mündörfer

Spielablauf: „No Return“ entführt 
Spieler jeden Alters in eine Welt 
des strategischen Denkens und des 
Nervenkitzels. Das Spielprinzip ist 
simpel: Zahlensteine werden aus-
gelegt und müssen anschließend 
wieder abgeräumt werden, um 
Punkte zu sammeln. Doch hier liegt 
der Clou: Jeder Spieler entscheidet 
selbst, wann der richtige Moment 
gekommen ist, um seine Auslage 
in wertvolle Punkte umzuwandeln. 
Doch Vorsicht ist geboten, denn am 
Ende werden nicht abgeräumte 
Steine zu fi esen Minuspunkten.

„No Return“ hat mich von Anfang 
an fasziniert und in seinen Bann ge-
zogen. Das Spiel überzeugt mit ein-
fachen Regeln, tollem Material und 
einem enormen Spannungsbogen. 
Die hochwertigen Spielsteine und 
der enthaltene Beutel verleihen 
dem Spiel eine wertige Haptik und 
machen das Spielerlebnis noch in-
tensiver.

Die strategische Herausforde-
rung in „No Return“ ist packend. 
Es gilt, den idealen Zeitpunkt zum 
Auslegen und Abräumen der Stei-
ne zu finden. Diese Entscheidun-
gen erzeugen eine Mischung aus 
Vorfreude, Risikobereitschaft und 
kniffl  igen Überlegungen. Das Spiel 
schaff t es, den Spieler immer wie-
der vor die Frage zu stellen: Wann 
ist der perfekte Moment? Dadurch 
wird jede Partie zu einer spannen-
den Reise voller taktischer Ent-
scheidungen.

Die Einfachheit der Regeln ermög-
licht einen schnellen Einstieg, wäh-
rend die Vielseitigkeit des Spiels 
dafür sorgt, dass es auch nach vie-
len Runden nicht langweilig wird. 
Jede Partie gestaltet sich anders, da 
die Spieler unterschiedliche Strate-
gien verfolgen können.

Ein kleiner Kritikpunkt könnte 
der Glücksfaktor beim Ziehen der 
Spielsteine sein. Manchmal kann 
es frustrierend sein, wenn das ei-
gene Vorhaben durch ungünstige 
Steine durchkreuzt wird. Dennoch 
überwiegt der strategische Aspekt 
des Spiels und sorgt für eine span-
nende und unterhaltsame Spieler-
fahrung.

Insgesamt ist „No Return“ ein ab-
solutes Highlight für alle, die ger-
ne ihre strategischen Fähigkei-
ten unter Beweis stellen möchten. 
Mit seinem fesselnden Spielme-
chanismus und dem Nervenkit-
zel des richtigen Moments ist das 
Spiel ein Must-have für jede Spie-
lesammlung. Es hat daher 4 Ster-
ne verdient.

WEITERE 

KRITIKEN 

UNTER:

RUNDSCHAU.
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NO RETURN

UNSERE Wertung

★★★★✩

Verlag: moses
Art:  Strategiespiel
Mitspieler:  2 bis 4
Dauer: 25 Minuten
Alter: ab 8 Jahren
Preis: 34,95 Euro

Lassen Sie sich begeistern von den cleveren Renovierungslösungen für 

Türen, Küchen, Treppen, Fenster, Spanndecken, Gleittüren und Haustüren 

Wir begrüßen Sie in unserem neuen Ausstellungsraum

PORTAS-Fachbetrieb messe-manufaktur GmbH  •  38112 Braunschweig

Besuchen Sie unser Studio:    0531 - 70120-30  •    mm.portas.de

Wir begrüßen Sie in unserem neuen Ausstellungsraum

 

Wir begrüßen Sie in unserem neuen Ausstellungsraum

 

KLEINANZEIGEN

Möchte meinen E-Scooter REVOLUZZER 
abgeben. SCOOTER mit Sitz Baujahr 2021 
ca. 400 km 45km schnell, 70km Reich-
weite diverse Extras Blinker etc, Straßen 
Zulassung, altersbedingt abzugeben VB 
1400,00 € 38165 Lehre, Handy: 0160 
340 6582

Übernehme günstig Gartenarbeiten, 
Dachrinnenreinigung, kleinere Reparatu-
ren, Kleintransporte und Besorgungen 
Telefon: 05306 911521
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Jetzt Online-Ticket buchen unter

www.badeland-wolfsburg.de

Sport, Spaß und Entspannung

Die Sommerferien im 

BadeLand Wolfsburg erleben!

Unser Tipp

Freitag, 14.07.23

Lange Saunanacht

mit Showaufgüssen, 

FKK Baden & 

kulinarischen 

Highlights

Technische Revision

17.07. - 04.08.2023 Sauna geschlossen
24.07. - 04.08.2023 gesamtes BadeLand geschlossen

becker + flöge GmbH  |  Lister Meile 3  |  30161 Hannover  |  Tel.: +49 (0) 511 34854 - 0  |  info@becker-floege.de 

www.becker-floege.de ·

Ray-Ban® Sonnenbrillen

Einstärkengläser 
inklusive*

oder mit 

Gleitsichtgläsern 
zzgl. 299 €*

* Beim Kauf einer Ray-Ban® Sonnenbrille sind zwei Einstärkengläser inklusive. Gleitsichtgläser erhalten Sie gegen einen Aufpreis von nur 299 €. 

Tönung 75 % oder 85 % grau, braun oder pilotgrün. Verlauf, Verspiegelung, Superentspiegelung, Polarisation oder dünnere Gläser gegen Aufpreis. 

Nicht mit anderen Angeboten kombinierbar. Die abgebildete Fassung ist ein Modellbeispiel.



Benroder Str. 12 · 31311 Uetze
Tel. 0800 - 002 40 02

Ausstellung Mo–Fr. 9.00 – 14.00 Uhr 
www.pflegekomfort.de 

Duschen, Duschkabinen und 
Duschabtrennung aus Glas 
nach Maß

Wir haben Pfl egekomfort 
Berater in ganz Deutschland 
und uns ist kein Weg zu weit! 
Rufen Sie uns an oder 
besuchen Sie eine unserer 
Ausstellungen oder Webseite. 
Die Kontaktdaten fi nden Sie 
in der Fußzeile. 

Nennen Sie den Code: 
„Gratis Brauseset“ und Sie 
erhalten bei Beauftragung 
eines Umbaus der Wanne zur 
Dusche ein Brauseset gratis. 

AWO-Pflegenotaufnahme

Wenn die Pflege ausfällt

Pflegenotaufnahme
www.awo-bs.de

Senioren & Pflege 0800 70 70 117
Wir helfen Ihnen, wenn die

Pflege ausfällt. Jederzeit. 

Ich kümmere mich

gerne um meine Mutter.

Aber wer pflegt 
Mama, wenn ich

mal krank werde?

Maifest – ein tolles, gelungenes Fest 
FLECHTORF Viele haben geholfen 

Der Wettergott spielte mit, als am 29. 
April das Flechtorfer Maifest mit ei-
nem Kinderfest startete.

Alle Veranstaltungen waren super 
besucht und wurden mit Begeiste-
rung angenommen:

Sei es die Band „Mr. Nice Guy“ mit 
der Schüler- und Lehrerband im Vor-
spann, das Maibaumaufstellen und 
der Umzug zum Festplatz, das Kaf-
feetrinken mit dem Kinderchor, der 
Tanzabend mit dem DJ, das Maiköni-

ge schießen, das Katerfrühstück oder 
einfach nur dabei sein und die Zeit mit 
Freunden und Nachbarn genießen. 

„Als ich jetzt nach dem Maibaum-
aufstellen am Sonntag hinter dem 
Modernen Flötenorchester und hinter 
den Schützen mit meinem Sportver-
ein, dem TTC, vom DGH zum Festplatz 
mitmarschiert bin, hatte ich Gänse-
haut pur in Erinnerung an die vergan-
genen Jahre. Danke für dieses beson-
dere Erlebnis“, schrieb Gerda Peter-

sen und sie hört mit dem Schwärmen 
nicht auf. So ging es allen, die dabei 
waren.

DANKE möchte ich allen sagen, die 
Teile ihres Urlaubes für die Planung 
und die Durchführung des Festes ge-
nommen haben. DANKE an alle, die 
im Vordergrund und Hintergrund 
da waren und mit ihrer Hilfe dieses 
Fest ermöglicht haben. DANKE für al-
le Geld- und Kuchenspenden. DANKE 
an alle Vereine und die Kita, die sich 

mit eingebracht haben. DANKE an Fa. 
Mantau, die dieses Fest mit uns ge-
wagt hat. Einfach DANKE an alle.

„Gerne würden wir in den nächsten 
Jahren wieder so ein tolles Fest erle-
ben“, diskutierte man nach dem Kater-
frühstück. Mal sehen.

Edelgard Hahn, Maibaumgesell-

schaft Flechtorf

Von rechts nach links: Manuel Schüler, Benedikt Gehe, Dominik Widdecke, Jana Spoelder, Luisa-Marie Widdecke, Pia Sander, Jannik Sprang, Benjamin Schmidt, 
Lauri Kleinwächter - der Kinderkönig fehlt auf dem Foto.             Foto: Steffi  Schüler

Seifenkistenrennen und 
Sommerfest

WENDHAUSEN 2. September

Der Verein TB Wendhausen lädt zum 
1. Wendhäuser Seifenkistenrennen 
am 2. September ein. Unter dem Mot-
to „Wendhausen wächst zusammen“ 
wollen wir gemeinsam ein Sommer-
fest feiern. Das „alte“ Wendhausen 
soll mit dem neuen Teil, mit all den 
verschiedenen Wurzeln (Italien, Ko-
sovo, Russland, Polen, Kasachstan, 
Ukraine, Tunesien und Armenien) zu 
einem Ganzen werden. Dies ist unter 
anderem durch den Landessportbund 
möglich, der unser integratives Fest 
fi nanziell fördert. Die Veranstaltung 

findet im Neubaugebiet Graf-von 
Dehn-Str. / Oheweg (ab Hausnummer 
31)/ Viewegstraße statt.

Unsere Hauptattraktion ist das Sei-
fenkistenrennen. TeilnehmerInnen 
sind Kinder zwischen 7 und 14 Jahren. 
Jede/r Fahrer/in baut seine/ihre Sei-
fenkiste selbst. Vor den Ferien wird 
es eine Infoveranstaltung für alle Teil-
nehmerInnen geben. Wir nehmen ab 
sofort die Anmeldungen unter der E-
Mail: Festausschuss@tb-wendhau-
sen.de entgegen und weisen auf eine 
begrenzte Teilnehmerzahl hin.

Das Sommerfest startet um 15 Uhr 
mit dem Seifenkistenrennen. Neben 
Spiel und Spaß für die Kinder, freuen 
wir uns über einen regen Austausch 
bei Kaff ee und Kuchen. Ab 18 Uhr star-
ten wir in einen geselligen Abend mit 
Live Musik der Gruppe Mona Duo. Na-
türlich ist für das leibliche Wohl ge-
sorgt.

Wir hoffen auf viele Besucher, um 
unserem Motto „Wendhausen wächst 
zusammen“ gerecht zu werden und 
ein schönes Fest zu feiern.

Carolien Darmanyan

Musikalischer Frühschoppen
LEHRE Vorverkauf startet am 17. Juli

Am Sonntag dem 3. September 

fi ndet von 10:30 Uhr bis um 15 Uhr 

endlich wieder ein musikalischer 

Frühschoppen mit der Blaskapelle 

KAPONA aus Gifhorn statt. Ausrich-

ter ist die Festgemeinschaft „Wir in 

Lehre „ Die Kosten pro Person be-

tragen 15 Euro. Darin sind Musik, 

Würstchen mit Kartoff elsalat „satt“ 

und ein Stück Kuchen enthalten. 

Getränke sind nicht inbegriffen. 

Karten gibt es ab dem 17. Juli nur im 

Vorverkauf in der Lehrschen Post-

filiale, Eitelbrotstraße 9 und beim 

Ortsbürgermeister Heinrich Köther, 

Schlesierstraße 7B, Telefon.05308 

6294, Wir freuen uns auf Euch!

Schunterbühne im Wunderland
LEHRE Zusammenspiel war erstklassig

Eine phantastische Reise in das Ali-
ce-Wunderland unternahmen jetzt 
16 Kinder und Jugendliche im Alter 
von acht bis 16 Jahren auf Einladung 
der Schunterbühne Lehre. Der The-
aterverein hatte einen Wochenend-
Workshop organisiert, der von Thea-
terpädagogen des TPZ BS (Theaterpä-
dagogisches Zentrum Braunschweig) 
durchgeführt wurde.

„Im Saal des DGH Groß Brunsro-
de spürte man anfangs eine gewisse 
Unsicherheit bei den Mädchen und 
Jungs, aber schon nach kurzer Zeit 
konnten die beiden Pädagogen sie al-
le mit Aufwärmspielen und ihrer fröh-
lichen Art begeistern“, berichtet Frank 
Hörning, Vorsitzender der Schunter-
bühne.

Am Samstag war Pantomime der 
Schwerpunkt. So sollten die Kinder 

zum Beispiel in einer Seifenblase sit-
zend diese von innen erkunden. Na-
türlich gab es auch eine Mittagspau-
se, das Büfett wurde gestürmt und 
danach ging es bei strahlender Sonne 
noch auf den Spielplatz, auf dem erst 
einmal kräftig zusammen Fußball ge-
spielt wurde. Das Fazit nach dem ers-
ten Tag: hat Spaß gemacht, vor allem 
das Büfett und der Spielplatzbesuch 
begeisterten die jungen Teilnehmen-
den.

Der Sonntag stand ganz im Zeichen 
von Bewegung und Tanz. Auch hier 
wurde nach kurzen Aufwärmspielen 
mit viel Musik losgelegt. Um am Nach-
mittag den Eltern und anderen Inter-
essierten zu zeigen, was am Wochen-
ende gelernt wurde, fand die panto-
mimische und tänzerische Reise mit 
Alice ins Wunderland statt. Und die 

hatte es in sich: Alice unterm Baum 
sitzend, erspäht den Hasen und wäh-
rend die Uhr tickt, folgt sie diesem 
durch ein Loch in der Mauer. Dann das 
Ertasten der Seifenblasen, danach er-
scheint der Hutmacher der unbedingt 
seinen Tee will. Alle Beteiligten bau-
en die große Teemaschine, jeder hat 
seine Aufgabe darin und wackelt oder 
dreht sich. Dann das großartige Finale: 
Nach dem Lied Ghostbusters wurde 
ein Tanz nach einer einstudierten Cho-
reographie aufs Parkett gelegt. Die Zu-
schauer waren begeistert und die Kin-
der und Jugendlichen zufrieden und 
stolz. Fazit nach dem zweiten Tag: Das 
Wochenende hat viel Spaß gemacht, 
vor allem die Spiele und die Auff üh-
rung und der Wunsch nach einem 
weiteren Workshop wurde laut.

„Mit welch einem Engagement, Be-

geisterung und Freude die Kinder und 
Jugendlichen dabei waren, war faszi-
nierend. Auch das Zusammenspiel al-
ler war erstklassig“, zeigte sich Frank 
Hörning nach dem Wochenende be-
geistert. Sein Dank gilt allen Teilneh-
menden, Anja und Phillip für die coo-
le und fröhliche Durchführung, den El-
tern für die Büfettspenden und dass 
sie sich so zahlreich die Präsentation 
angeschaut haben, außerdem dem 
Niedersächsischen Amateurtheater-
verband, der diesen Workshop fi nan-
ziell unterstützte, und der Gemeinde 
Lehre für das Überlassen des Raums.

Das Wochenende hat viel Lust auf 
mehr gemacht, es schreit nach einer 
Fortsetzung.

Fallersleber Straße 14/15  ·  38100 Braunschweig
Tel.: 0531 - 44324 

Illerstraße 60 (EKZ)  ·  38120 Braunschweig
Tel.: 0531 - 8667676

Ein Abschied ist so einmalig
wie der Mensch, der geht.

Was ihr wollt.

Ein Abschied ist so einmalig 
wie der Mensch, der geht.

Tel. 05308 - 96 13 96
Berliner Straße 10

38165 Lehre

Wir sind Tag und Nacht für Sie da!

PLATZ-

HIRSCH

HIER KÖNNTE IHRE 
ANZEIGE STEHEN!

s.kilian@ok11.de

WIR WOLLEN MEHR 
VON IHNEN!
Schicken Sie uns ihre 
Beiträge an:
rundschau@ok11.de
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baustoff-brandes.de

Petzvalstr. 39
38104 Braunschweig

0531 – 214898-0

Dein Fachhändler 

rund um Baustoffe.

Entdecke unsere neu gestalteten 

Ausstellungsflächen und lasse 

dich persönlich beraten.

JETZT NEUE 

AUSSTELLUNG

ERLEBEN.

Einsätze der  
Gemeindefeuerwehr 

LEHRE vom 22. Mai bis 18. Juni

23. Mai, 9:38 Uhr
Einsatzstichwort:  
Notfalltüröffnung für Rettungsdienst
Einsatzort: Lehre
Feuerwehr: Lehre

25. Mai, 2:18 Uhr
Einsatzstichwort: 
Notfalltüröffnung für Rettungsdienst
Einsatzort: Flechtorf
Feuerwehr: Flechtorf

28. Mai, 19:20 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 1 
Einsatzort: BAB 2; Rastplatz Essehof 
Nord
Feuerwehr: Flechtorf, Lehre

29. Mai, 18:25 Uhr
Einsatzstichwort: Öl auf Straße
Einsatzort: Essenrode, Bäckertwete
Feuerwehr: Essenrode

31. Mai, 6:54 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung nach 
Verkehrsunfall
Einsatzort: Berliner Straße/L295
Feuerwehr: Lehre

1.Juni, 22:19 Uhr
Einsatzstichwort: Notfalltüröffnung 
für Rettungsdienst
Einsatzort: Lehre
Feuerwehr: Lehre

2. Juni, 10:00 Uhr
Einsatzstichwort: Hilfeleistung allge-
mein
Einsatzort: Lehre
Feuerwehr: Lehre

5. Juni, 21:21 Uhr
Einsatzstichwort: Öl auf Straße
Einsatzort: Lehre, Berliner Straße
Feuerwehr: Lehre

5. Juni, 22:08 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 1
Einsatzort: Lehre, Birkenfeldstraße
Feuerwehr: Lehre

5. Juni, 22:10 Uhr
Einsatzstichwort: Notfalltüröffnung 
für Rettungsdienst
Einsatzort: Essehof
Feuerwehr: Lehre

14. Juni, 11:23 Uhr
Einsatzstichwort: Kind in Auto einge-
schlossen
Einsatzort: Flechtorf, Alte Berliner 
Straße
Feuerwehr: Flechtorf

14. Juni 14:30 Uhr
Einsatzstichwort: Verkehrsunfall, ein-
geklemmte Person
Einsatzort: BAB2, Autobahnkreuz 
WOB-Königslutter
Feuerwehr: Flechtorf, Lehre, Wend-
hausen

14. Juni, 15:32 Uhr
Einsatzstichwort: Öl auf Straße
Einsatzort: Flechtorf, Nikolaus-Otto-
Straße, K 33
Feuerwehr: Flechtorf

17. Juni, 15:00 Uhr
Einsatzstichwort: Austretendes Gas
Einsatzort: Essenrode, Alte Krugstra-
ße
Feuerwehr: Essenrode, Lehre

18. Juni, 2:01 Uhr
Einsatzstichwort: Feuer 1
Einsatzort: Lehre, Berliner Straße 
(Schunterbrücke)
Feuerwehr: Lehre

18. Juni, 8:05 Uhr
Einsatzstichwort: Ausgelöste Brand-
meldeanlage
Einsatzort: Lehre, Am Löbner

Rainer Madsack

Pressesprecher  

Gemeindefeuerwehr Lehre

Rat der Niedersächsischen  
Jugendfeuerwehr tagte

LEHRE – Neue Satzung wurde beschlossen

Die Niedersächsische Jugendfeuer-
wehr e. V. (NJF) war in diesem Jahr 
mit der Delegiertenversammlung zu 
Gast in der Gemeinde Lehre (Land-
kreis Helmstedt). Der Landesjugend-
feuerausschuss (LJFA) war zu Beginn 
des Wochenendes auf Einladung des 
Bürgermeisters Andreas Busch im 
Rathaus der Gemeinde. Landesju-
gendfeuerwehrwart Sascha Bädorf 
bedankte sich beim Gastgeber für 
den herzlichen Empfang. Er freute 
sich über die Bereitstellung des Rats-
saals sowie der Börnekenhalle für die 
Veranstaltung und überreichte dabei 
ein handgearbeitetes Holzschild, 
dass an die Veranstaltung in Lehre 
erinnern soll. „Wir freuen uns sehr, 
dass Lehre an diesem Wochenende 
die Landeshauptstadt für die Jugend-
feuerwehren ist. Selbstverständlich 
wird das Erinnerungsschild einen 
würdigen Platz im Rathaus erhalten“, 
so Bürgermeister Andreas Busch am 
Abend.

Am Samstag folgte die Delegierten-
versammlung in der Börnekenhal-
le in Lehre mit rund 220 Teilnehmen-
den aus ganz Niedersachsen. Die De-
legierten wurden von Sascha Bädorf, 
Landesfeuerwehrverbandspräsident 
Olaf Kapke, Kreisbrandmeister Maik 

Wermuth und dem Vorsitzenden des 
LFV-Beirates Klaus-Peter Bachmann 
begrüßt. Die nötige Vertretung des 
Gemeindebürgermeisters übernahm 
kurzfristig Kreisjugendfeuerwehr-
wart Matthias Klein.

Weiter ging es mit den Berichten aus 
den verschiedenen Bereichen der NJF, 
unter anderem von Landesjugendfeu-
erwehrwart (Sascha Bädorf) und der 
Kinderfeuerwehr vertreten durch Dia-
na Wermuth, sowie auch dem Bericht 
aus der Geschäftsstelle vorgetragen 
durch Bildungsreferent Lennart Kutz-
ner. Alle ließen die Aktivitäten ihrer 
Abteilungen aus dem vergangenen 
Jahr Revue passieren. Zum Ende ihrer 
mit Bildern untermalten Berichte und 
einem nicht minder aussagekräftigen 
Bericht des Landesjugendforums ver-
treten durch Jasmine Neff und Niklas 
Kallmerten, stand jeweils die erfreuli-
che Statistik der Kinder -und Jugend-
feuerwehren und in Niedersachen. 
Erfreulich waren die Zahlen deshalb, 
weil das Tal der negativen Mitglie-
derentwicklung durchschritten wur-
de, dennoch bleibt festzuhalten, dass 
noch Luft nach oben ist in der Mitglie-
derentwicklung. Trotz des für zwei 
Jahre eingeschränkten Dienstbetriebs 
blieben viele Kinder und Jugendlichen 

ihren Wehren treu. Zudem haben die 
Kinderfeuerwehren 74 Neugründun-
gen zu verzeichnen und es gibt nun-
mehr drei neue Jugendfeuerwehren 
im Land.

Die Verabschiedung der neuen Sat-
zung und Geschäftsordnung markier-
te einen großen Schritt für die Nieder-
sächsische Jugendfeuerwehr. Durch 
die Abstimmung über diese wichtigen 
Dokumente wurde die Grundlage für 
die zukünftige Arbeit und Organisa-
tion der jetzt Niedersächsischen Kin-
der- und Jugendfeuerwehr gelegt. Die 
neue Satzung und Geschäftsordnung 
stellen langfristig sicher, dass der Lan-
desverband effektiv und professionell 
arbeitet, den Bedürfnissen der jungen 
Mitglieder gerecht wird und die Mit-
bestimmung der Jugendlichen festge-
schrieben wird.

Die Versammlung wählte außerdem 
Thorsten Elser zum stellvertretenden 
Landesjugendfeuerwehrwart für die 
Bezirksebene Lüneburg sowie Marvin 
Klose zum Fachbereichsleiter Kassen-
wesen. Jörg Freitag wurde als stellver-
tretender Landesjugendfeuerwehr-
wart verabschiedet.

Im Anschluss an die Wahlen wurden 
langjährige Mitglieder und verdienst-
volle Jugendfeuerwehrmitglieder für 

ihr Engagement und ihre langjährige 
Treue zur Jugendfeuerwehr geehrt. 
Diese Ehrungen zeigen die Wertschät-
zung für diejenigen, die sich in beson-
derem Maße für die Jugendarbeit in 
der Feuerwehr eingesetzt haben. Un-
ter anderem erhielt die langjährige 
Bezirksjugendfeuerwehrwartin von 
Hannover und frühere Mitarbeiterin 
der NJF-Geschäftsstelle Jana Bengt-
son die Ehrennadel der Deutschen Ju-
gendfeuerwehr in Gold.

Die Delegiertenversammlung der 
Niedersächsischen Jugendfeuerwehr 
in Lehre war somit nicht nur geprägt 
von Berichten über vergangene Akti-
vitäten und Statistiken, sondern auch 
von bedeutsamen Wahlen und Eh-
rungen. Mit der Verabschiedung der 
neuen Satzung und Geschäftsord-
nung wurde ein wichtiger Meilen-
stein erreicht, der die Zukunft der 
Jugendfeuerwehr in Niedersachsen 
positiv beeinflussen wird. Die Dele-
gierten kehrten mit neuen Impulsen 
und Ideen in ihre Heimatorte zurück, 
um die Jugendarbeit in den örtlichen  
Jugendfeuerwehren und im ganzen 
Land weiter voranzutreiben und jun-
ge Menschen weiterhin für das Feuer-
wehrwesen zu begeistern.

Flechtorf holt den Wanderpokal
ESSENRODE Gemeindewettbewerb

Während die Jugendfeuerwehren sich 
morgens trafen und auf den Weg nach 
Essenrode machten, nahmen die Wer-
tungsrichter die beiden Wettbewerbs-
bahnen auf dem Sportplatz Essenrode 
und auf einem Feldweg innerhalb der 
Ortschaft ab. Anschließend starteten 
die Gruppen ab 9:30 Uhr in die Übun-
gen. Wochenlang vorher trainierten 
alle Jugendfeuerwehren die Abläufe 
des feuerwehrtechnischen und des 
sportlichen Teils, um an dem einen 
Sonntag ihr Können unter Beweis 
zu stellen und den Wanderpokal mit 

nach Hause zu nehmen. „Ich freue 
mich sehr darüber, dass insgesamt 
zehn Gruppen an der Veranstaltung 
teilnehmen. Gerade nach Corona ist 
es toll diesen Wettbewerb wieder 
ohne Auflagen anbieten zu können“, 
so Gemeindejugendfeuerwehrwart 
Matthias Klein. Bei der Siegereh-
rung gegen 12:30 Uhr verkündete der 
Wettbewerbsleiter Horst Jur die Plat-
zierungen. Als Gemeindesieger ging 
Flechtorf hervor und durfte den Wan-
derpokal behalten.

Adrian Nabereit 

Schwimmen Sie 
mit uns!

Frischer Matjes

Genießen Sie ein Stück deutsche Küche

Tel. 05306 - 2255
gaststaettelueddecke@gmail.com

Bäckerstraße2 • 38162 Cremlingen/ Hordorf

Foto: NJF
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1.130 Jahre

Steht bei Ihrem Verein ein Jubiläum an? Schreiben Sie es uns!

Sie feiern - Wir machen den Rest:

Kontaktieren Sie uns!
www.ok11.de 
Telefon 0531 220010

FEUERWEHREN

14   Juli 2023LEHRSCHER BOTE



EIN Projekt mit der Oberschule Lehre

AUSGABE 29 JULI 2023

IMPRESSUM
HERAUSGEBER:  
Oberschule Lehre 
Rosinenweg 13, 38165 Lehre 
Tel. 05308 / 63 57 
Fax. 05308 / 17 94  
E-Mail: info@schule-lehre.de  

SCHULLEITUNG  
Antje Thomsen

LEHRKRÄFTE  
Manuel Jürgens, Kathrin Marks

SCHÜLER DES PRESSETEAMS 
Paula Fischer, Maxim Graf, Lisa Kammer, 
Niklas Margraf, Luca Rehburg,  
René Resow, Tim Schmidt 

VERLAG   
Ideeal Werbeagentur und Verlag GmbH

Auf Reisen
LEHRE Abschlussfahrt der 10A nach Sylt

Die Abschlussfahrt begann in Braun-

schweig Gließmarode am Bahnsteig. 

Als die ersten eingetrudelt waren, 

war direkt eine gute Stimmung, als 

würde es in den Sommerurlaub ge-

hen. Die erste Verbindung dieses 

Tages sollte uns erstmal nach Uelzen 

bringen. Dort angekommen, machten 

wir uns auf den Weg nach Hamburg, 

wo wir in Elmshorn einen Aufenthalt 

hatten und uns etwas umschauten. 

Dann ging es endlich in den finalen 

Zug nach Sylt. Die Zugfahrt wurde 

von den meisten dazu genutzt Schlaf 

nachzuholen oder Musik zuhören. Auf 

Sylt angekommen, machte sich dann 

das nordische Wetter bemerkbar und 

es auf einmal etwas kälter als in Ham-

burg. Um 17 Uhr sind wir dann endlich 

nach reichlich Verspätung angekom-

men und die meisten von uns fielen 

nach einer sehr kalten Bade-Aktion 

direkt ins Zelt. In der Nacht war dann 

der Wind so laut, dass wir ein paar Mal 

wach wurden. Relativ ausgeschlafen 

ging es dann zum Frühstück und nach 

kurzem Blick auf den Wetterbericht 

war klar, dass es die Tage nicht so som-

merlich werden sollte und uns der ein 

oder andere Sturm bevor stand. Nach 

dem Frühstück erkundeten wir dann 

in kleinen Gruppen Westerland. Ei-

gentlich war der Plan für den 2. Tag, 

eine Fahrttour zu machen. Der Plan 

wurde dann aber umgeändert und 

eine Sylt-Rally erfunden. Das Wetter 

machte was es wollte und durch-

kreuzte unsere Pläne mit der gesam-

ten Gruppe etwas zu unternehmen. 

So machte jede Gruppe ihr eigenes 

Ding. Die Nächsten Tage wurde dann 

von jeder Gruppe selbst gestaltet, was 

die Abschlussfahrt einzigartig macht. 

Die Fahrt zurück war dann ganz ent-

spannt. Mein Fazit: Die Abschluss-

fahrt war anders, aber sehr schön!

Justus Kohn

Endlich wieder grillen 
LECKERES Rezept für einen Salat

Der Sommer ist nun endlich da und 

die Grillsaison startet. Natürlich ge-

hört zum Grillen auch ein leckerer 

Salat als Beilage. Da es im Sommer 

auch abends meist noch richtig 

warm ist , ist dieser Salat eine super 

Erfrischung, denn er ist nicht wie die 

meisten Salate, die man sonst beim 

Grillen macht: Er wird mit Wasser-

melone gemacht!

Zutaten:
• 1 reife Wassermelone

• 200 g Feta-Käse

• 1 Gurke

• 1 rote Zwiebel

• Eine Handvoll frische Minzblätter

• Eine Handvoll frische Basilikum-

blätter

• Saft von 1 Zitrone

• 2 EL Olivenöl

• Salz und Pfeffer nach Geschmack

Anleitung:
Die Wassermelone halbieren, die 

Kerne entfernen und das Frucht-

fleisch in mundgerechte Stücke 

schneiden. Den Feta-Käse in Wür-

fel schneiden. Die Gurke schälen 

und in dünne Scheiben schneiden. 

Die Zwiebel in dünne Ringe schnei-

den. Die Minz- und Basilikumblätter 

grob hacken.

In einer großen Schüssel die Was-

sermelonenstücke, Feta-Käsewür-

fel, Gurkenscheiben, Zwiebelringe, 

gehackte Minze und Basilikumblät-

ter vermischen.

In einer kleinen Schüssel den Zit-

ronensaft, Olivenöl, Salz und Pfeffer 

vermengen, um das Dressing zube-

reiten.

Das Dressing über den Salat gie-

ßen und vorsichtig vermengen, um 

die Zutaten gleichmäßig zu vertei-

len.

Den Salat für etwa 10-15 Minuten 

ziehen lassen, damit sich die Aro-

men gut entfalten können.

Den herzhaften Melonensalat auf 

Tellern anrichten und nach Belieben 

mit zusätzlichen Minze- oder Basili-

kumblättern garnieren.

Am besten schmeckt der Salat gut 

gekühlt.

Tag gegen Bi-, Homo-, 
Inter- und Transphobie

LEHRE OBS setzt Zeichen

Am 17. Mai war der internationale Tag 

gegen Bi-, Homo-, Inter- und Transpho-

bie. Unsere Schule setzte gemeinsam 

ein Zeichen dafür. Die Flagge wurde 

vom SV aufgezogen.

Millionen von Menschen auf der 

ganzen Welt sind homosexuell, bise-

xuell, transsexuell, intersexuell oder 

queer. Manche Menschen werden 

deshalb angefeindet oder sogar aus-

gegrenzt. Wenn Menschen angefein-

det werden, weil sie homosexuell 

sind, nennt man das Homophobie.

Wir Menschen unterscheiden uns 

in vielen Dingen. Zum Beispiel auch 

darin, ob wir uns zu Jungs, Mädchen 

oder beiden Geschlechtern hinge-

zogen fühlen. Frauen, die Frauen lie-

ben oder Männer, die Männer lieben. 

Weltweit werden deshalb viele Men-

schen angefeindet oder sogar ausge-

grenzt. In einigen Ländern ist es sogar 

verboten, Menschen des gleichen Ge-

schlechts zu lieben.

Wir stehen gemeinsam für Vielfalt.

Lisa Kammer 

Dürfen wir vorstellen?
LEHRE OBS bekommt neuen Konrektor

Warum haben Sie sich entschieden, 

Lehrer zu werden?

Ich arbeite gerne mit Kindern und 

habe Spaß daran, ihnen etwas beizu-

bringen. Außerdem sehe ich gerne die 

Entwicklung der einzelnen Kinder.

An welcher Schule waren Sie vor-

her?

Ich war vorher an der Nibelungen 

Realschule in Braunschweig. Bisher 

war es meine einzige Schule an der 

ich unterrichtet habe.

Welche Fächer unterrichten Sie?

Ich unterrichte die Fächer Physik, 

Biologie, Mathe und Werken. 

Wenn Sie nicht Lehrer geworden 

wären, welchen Weg hätten Sie dann 

eingeschlagen? 

Ich hätte mir vorstellen können in 

Richtung Polizei zugehen, aber eigent-

lich wollte ich immer den Lehrerberuf 

ausüben.

Was hat Sie dazu gebracht Konrek-

tor zu werden?

Ich finde es eine wichtige Aufgabe, 

die Spaß macht, weil ich Pläne gestall-

ten muss. Es ist eine hochwertige Auf-

gabe, die auch mit Organisation zu tun 

hat. Ich trage die Verantwortung da-

für. 

Was sind Ihre Ziele auf unserer 

Schule?

Mein erstes Ziel ist die Vertretungs-

pläne digital zu gestalten. Mein lang-

fristiges Ziel ist mit Frau Thomsen zu 

schauen, dass wir mehr Schüler be-

kommen und dass die Schule noch 

größer wird.

Sie sind Konrektor, was genau ist 

das und was machen Sie als Konrek-

tor?

Ich bin der Stellvertreter für Frau 

Thomsen, dass heißt: Wenn Frau 

Thomsen ausfällt, übernehme ich ih-

re Aufgaben, die sie als Rektorin hat. 

Und sonst ist meine Aufgabe, die Ver-

tretungspläne für jedes neue Halbjahr 

und neue Stundenpläne zu gestalten. 

Was machen Sie außerhalb der 

Schule, haben Sie Hobbys oder ande-

re Interessen?

Meine Hobbys und Interessen sind 

meine 3 Kinder, die mich beschäfti-

gen. Ab und zu, wenn ich Zeit habe, ge-

he ich auch Fußball spielen oder fahre 

gerne in den Urlaub ans Mittelmeer. 

Was Sind ihre Ziele für die Zukunft 

als Konrektor?

Das ich alle Schüler mit Namen ken-

ne und sie persönlich ansprechen 

kann.

Lisa Kammer und Clara Schleinitz 

Ein letztes Mal…
LEHRE Verabschiedung von Clara Schleinitz

Meine Zeit an der OBS Lehre geht lang-

sam zu Ende. Daher möchte ich mich 

gerne persönlich bei euch Lesern und 

Leserinnen verabschieden.

Meine Highlights in den letzten Jah-

ren waren die Klassenfahrten und 

-ausflüge, das gemeinsame Chillen 

und Musik hören.

Im März war ich gemeinsam mit 

meiner Klasse auf Abschlussfahrt in 

Hamburg. Dieser Trip war sehr cool 

und hat auch viel Spaß gemacht. 

In den kommenden Ferien werde 

ich die Zeit mit meiner Familie genie-

ßen, indem wir gemeinsam in den Ur-

laub fahren. Als Mitglied der Freiwilli-

gen Jugendfeuerwehr werde ich mit 

ihnen in ein Zeltlager fahren. Die Ar-

beit in der Feuerwehr macht sehr viel 

Spaß und deshalb kann ich die Mit-

gliedschaft sehr empfehlen.

Nach meiner Zeit an der OBS absol-

viere ich an einer Wolfburger Berufs-

schule eine Ausbildung zur Sozialas-

sistentin. Ich freue mich auf die neuen 

Herausforderungen, auf meine Lehrer 

und vor allem auf meine Mitschüler.

Ich bedanke mich bei allen Lesern 

und Leserinnen und verabschiede 

mich.

Das letzte Mal: Clara Schleinitz

Vielen Dank für  
Eure Aufmerksamkeit
LEHRE Verabschiedung von Lisa Kammer

Moin liebe Leute,

Das hier wird unsere letzte Ausgabe 

werden vom Presseteam. Es hat mir 

super viel Spaß gemacht, euch von 

unserem Schulleben zu berichten. 

Mein Schulleben auf der OBS Lehre 

neigt sich dem Ende zu. Danach fange 

ich eine Ausbildung als Kauffrau für 

Büromanagement an. Mein Highlight 

war, als unsere Schule „Schule gegen 

Rassismus - Schule mit Courage“ ge-

worden ist. Die Atmosphäre war su-

per entspannt. Und was ich auch toll 

fand, war unsere Abschlussfahrt nach 

Hamburg. Außerdem war es auch 

immer sehr cool, wenn man mit der 

Klasse im Raum saß und gemeinsam 

geredet, Spiele gespielt oder Musik 

gehört hat.

Vielen Dank für eure Aufmerksam-

keit. Unsere Schülerseite gibt es aber 

noch weiterhin, mit anderen Redak-

teuren, die sich auch sehr viel Mühe 

dabei geben. 

Hiermit verabschiede ich mich das 

letzte Mal.

Lisa Kammer

Endlich Sommerferien 
In meinen Sommerferien wird 

als erstes der Geburtstag meiner 

Mutter gefeiert. Dann wird der Ge-

burtstag meiner Oma gefeiert. Da-

nach werden wir vier Tage nach Pa-

ris fliegen. Anschließend fliegen wir 

fünf Tage nach Rom. Ein paar Wo-

chen später werde ich meine alte 

Freundin aus der Grundschule tref-

fen und vier Tage bei ihr wohnen.                                                                                                                       

In Paris will ich den Eiffelturm be-

treten und die Mona Lisa im Muse-

um sehen. In Rom will ich das Kolos-

seum sehen. 

Felix Geus

Zum Abschied
LEHRE Vielen Dank

Nun rücken die Sommerferien im-

mer näher und mit den Sommerferi-

en auch der Abschluss der 10 Klasse. 

In den letzten Jahren habe ich viel ge-

lernt und viel Spaß mit meinen Freun-

den in der Schule gehabt. Ob es nun 

Tretboot fahren in Braunschweig oder 

unsere Klassenfahrt nach Hamburg 

war, Spaß und gute Laune waren bei 

solchen Ausflügen immer vorpro-

grammiert und wenn ich ganz ehr-

lich bin, werde ich diese Zeit vermis-

sen. Denn nach den Sommerferien 

werde ich auf eine ganz neue Schu-

le gehen, mit neuen Leuten und neu-

en Lehrern was schon etwas trau-

rig ist. Natürlich freue ich mich auch 

auf das Neue und das ich meinem 

Traum, Heilerziehungspflegerin zu 

werden, ein Stückchen näherkom-

me. Dennoch denke ich mit Wehmut 

an die vergangenen Jahre zurück und 

will mich bei allen bedanken, die die-

se Zeit zu etwas ganz Besonderem 

gemacht haben. Mein Dank gilt mei-

nem Jahrgang, allen Lehrern die ich in 

den letzten Jahren hatte (ganz beson-

ders meiner Lieblings Deutschlehre-

rin Frau Hoche und den besten Klas-

senlehrern die man haben kann Frau 

Müller und Herr Dittman) und natür-

lich auch Frau Thomsen, Frau Neu-

mann und Herrn Jürgens, die mit uns 

die Abschlussfeier planen.

Kim Richter

Sommer, Sonne, Strand
LIEBLINGSPLATZ von Frau Jaboreck

Ich habe Frau Jaboreck über ihren 

Lieblingsplatz interviewt.

Wo ist Ihr Lieblingsplatz?
Es ist die Strandbar auf Mallorca. 

Wie nennen Sie ihren Lieblings-
platz?

Paradies.

Wie oft im Jahr sind Sie dort?
Mindestens 2 Wochen.

Wie lange bleiben Sie dort?
Morgens bis abends.

Gehen Sie dort alleine hin?
Nein, ich gehe dort mit Freundin-

nen hin.

Was machen Sie dort?
Ich entspanne und ich trinke dort 

Kaffee.
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